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Tempo 30 und der grosse Mond, der kürzlich über den Kurierge-
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Nach vier Jahren intensiver Planung und Umsetzung ist es endlich so 
weit: Der Pumptrack Zischtigwisen steht kurz vor seiner Eröffnung und 
soll zu einem zentralen Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene in Wangen-Brüttisellen werden. Was einst als Idee im Rahmen der 
Jugendkampagne engage.ch begann, ist nun Realität geworden.

      Oliver Schmid

Die Geschichte des Pumptracks 
beginnt im Jahr 2018, als die Ge-
meinde Wangen-Brüttisellen im 
Rahmen der Kampagne engage.ch 
an einem Projekt zur Stärkung der 
Jugendpartizipation teilnahm. Ziel 
war es, junge Menschen aktiv in die 

Gestaltung ihrer Umgebung ein-
zubeziehen. Während eines Work-
shops im Januar 2019 brachten Ju-
gendliche den Wunsch nach einem 
Pumptrack ein – einem speziellen 

Ein neuer Bewegungs- und Begegnungsort

Neuer Treffpunkt 
Pumptrack 

Zischtigwisen 

Wochenzeitung und amtliches Publikationsorgan

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2.
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Rundkurs mit Wellen und Steilwandkurven, der 
mit Fahrrädern, Scootern und Skateboards be-
fahren werden kann.
Um das Bedürfnis nach einer solchen Anlage zu 
testen, stellte das Zürcher Sportamt der Gemein-
de einen mobilen Pumptrack zur Verfügung. Die 
Reaktionen waren durchweg positiv: Kinder und 
Jugendliche nutzten die Strecke intensiv, was so-
mit zeigte, dass ein fest installierter Pumptrack 
eine wertvolle Ergänzung für die Gemeinde sein 
könnte.

Die Wahl des Standorts
Nach dem Erfolg des mobilen Pumptracks be-
gann die Suche nach einem geeigneten Ort für 
eine permanente Anlage. Die Wahl fiel schliess-
lich auf die Zischtigwisen, ein ideal gelegenes 
Areal zwischen Schwimmbad und Sportplatz. 
Die Nähe zu bestehenden Sporteinrichtungen 
sorgt für eine perfekte Integration des Pump-
tracks in das Freizeitangebot der Gemeinde.
Neben der sportlichen Nutzung spielt auch die 
soziale Funktion der Anlage eine wichtige Rol-
le. Beim Pumptrack entsteht zudem ein Aufent-
haltsort mit Sitzgelegenheiten aus Steinkörben, 
die von Jugendlichen gefüllt werden sollen. Die-
se Begegnungszone lädt zum Verweilen ein und 
soll Menschen verschiedenster Altersgruppen 
zusammenbringen.

Ein Pumptrack für alle Generationen
Der Pumptrack ist so konzipiert, dass er von 
Menschen aller Altersklassen genutzt werden 
kann. Bereits Kinder ab drei bis vier Jahren kön-
nen mit Laufrädern erste Fahrversuche unterneh-
men. Aber auch Jugendliche und Erwachsene mit 
BMX-Rädern oder Skateboards haben die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten zu verbessern.

Ein weiterer Vorteil des Pumptracks ist seine po-
sitive Wirkung auf die Sicherheit im Strassenver-
kehr: Das Fahren auf der Wellenbahn fördert das 
Vertrauen in das eigene Sportgerät und stärkt die 
motorischen Fähigkeiten, was letztlich auch die 
Verkehrssicherheit erhöht.

Die Finanzierung: Kein Steuerfranken verwendet
Besonders bemerkenswert ist die Art der Finan-
zierung des Projekts. 
Anders als viele öf-
fentliche Bauvorhaben 
wurde die Pumptrack-
Anlage nicht durch 
Steuergelder finan-
ziert. Stattdessen stam-
men die Mittel aus ver-
schiedenen Quellen:
– �Jubiläumsdividende der Zürcher Kantonalbank 

(ZKB): Ein Teil dieser Dividende wurde für das 
Projekt bereitgestellt.

– �Spenden von Stiftungen und Unternehmen: 
Zahlreiche Organisationen, darunter das kanto-
nale Sportamt, die Hugo Looser-Stiftung sowie 
verschiedene lokale Firmen, trugen zur Finan-
zierung bei.

– �Private Beiträge und Sponsoring: Dank gross-
zügiger Unterstützung aus der Bevölkerung 
und dem lokalen Gewerbe konnte die Finan-
zierung schliesslich zu 95 % gesichert werden.

Unvorhergesehene Zusatzkosten führten dazu, 
dass weiterhin Spenden willkommen sind. Jede 
Unterstützung trägt dazu bei, das Projekt optimal 
zu realisieren und langfristig zu erhalten. 

Nachhaltigkeit und langfristige Nutzung
Ein weiteres wichtiges Anliegen war die Nach-
haltigkeit der Anlage. Der Pumptrack wurde so 
geplant, dass er wartungsarm und langlebig ist. 
Die Gemeinde will auf eine selbstorganisierte 
Betriebsgruppe setzen, die sich um die Pflege 
und den Betrieb der Anlage kümmern wird. In-
teressierte können sich bei Marcel Böhler, Tele-
fon 079 151 99 15 oder jugendarbeit@wangen-
bruettisellen.ch melden. 
Auch die Inklusion wurde bei der Planung 
berücksichtigt: Der Pumptrack soll möglichst 

barrierefrei gestaltet werden, damit er für alle 
Menschen, unabhängig von körperlichen Ein-
schränkungen, zugänglich ist.
Zudem spielt auch die Biodiversität eine Rol-
le: Bei der Bepflanzung der Anlage wird darauf 
geachtet, möglichst viele heimische Pflanzen zu 
integrieren, um die ökologische Vielfalt zu för-
dern. So entsteht ein nachhaltiger und naturnaher 
Treffpunkt für die Bevölkerung.

Betrieb, Toiletten und Eröffnung
Die Anlage wird ganzjährig betrieben, ausser bei 
Schneefall. Besucherinnen und Besucher können 
die Toiletten der nahegelegenen Badi nutzen.
Die offizielle Eröffnungsfeier findet am 13. Sep-
tember statt. Doch bereits am Freitag, 20. Juni 
wird der Pumptrack für die Nutzung freigegeben. 
Dies bietet der Bevölkerung die Möglichkeit, den 
Pumptrack schon vor der offiziellen Einweihung 
des gesamten Areals auszuprobieren.
Mit der Eröffnung erhält Wangen-Brüttisellen 
nicht nur eine neue Sportanlage, sondern auch 
einen lebendigen Begegnungsort, der die Ge-
meinde weiter aufwertet. Ob auf dem Rad, 
Skateboard oder einfach auf einer Bank in der 
Begegnungszone – der Pumptrack wird für alle 
Generationen ein Platz zum Treffen, Bewegen 
und Verweilen.

Twinten und Spenden
Wer die Realisierung des Bewegungs- und Be-
gegnungsprojekts Pumptrack Zischtigwisen fi-
nanziell unterstützen möch-
te, kann seine Spende direkt 
mit TWINT tätigen. Einfach 
den Code mit der Twint-
App scannen. Jeder noch 
so kleine Beitrag bringt die 
Gemeinde dem Ziel näher.

TWINTEN&SPENDEN

Gemeindeverwaltung 
Wangen-Brüttisellen 
Stationsstrasse 10 
8306 Brüttisellen

www.wangen-bruettisellen.ch/pumptrack

Unterstützen Sie die 
Realisierung des Bewegungs- 
und Begegnungsprojekts
Pumptrack Zischtigwisen.

Ihre Spende können Sie 
direkt mit TWINT tätigen.

Gmde. Wangen-Brüttisellen

Der Pumptrack ist ein Ort der 
Begegnung: Die Bevölkerung 
hat Möglichkeit, ihn schon 
vor der offiziellen Einweihung 
des gesamten Areals auszu-
probieren. (Foto os)

Ab Freitag, 20. Juni ist der Pumptrack offen.
Am 13. September findet die offizielle  
Eröffnungsfeier statt.

Aktuell ist die Pumptrack-Anlage noch ge-
schlossen und der Zutritt streng verboten.
Ab wann die Anlage benutzt werden darf, 
wird im Kurier publiziert werden.

Abteilung Gesellschaft
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      Jasmina Pavlovic
Mitten im beschaulichen Dorfkern von Wangen 
steht er – klein, charmant und ein wenig urchig: 
Der Dorfschopf. Wer den schmalen Kiesweg 
entlanggeht, wird vom hölzernen Schild «Dorf-
schopf» liebevoll willkommen geheissen. Der 
kleine Laden erinnert mit seiner urigen Holz-
fassade, verziert mit antiken Gartenutensilien, 
an eine Almhütte aus den Alpen – ein Ort, der 
schon von aussen Gemütlichkeit und Kreativität 
ausstrahlt. Und wer durch die hölzerne Tür tritt, 
entdeckt weit mehr als nur ein gewöhnliches 
Lädeli.
Seit drei Jahren gibt es den Dorfschopf nun – 
entstanden aus einer Idee, geboren aus dem 
Herzen von Wangen-Brüttisellen. Eine Gruppe 
kreativer Frauen und Männer gründete damals 
den Verein «Dorfschopf», mit dem Ziel, einen 
Raum zu schaffen, in dem sich Menschen be-
gegnen, austauschen und gemeinsam gestalten 
können. Und genau das ist hier gelungen: Ein 
Ort des Miteinanders.

Mehr als nur ein Laden 
Der Dorfschopf ist ein wahres Juwel an Vielfalt. 
In erster Linie findet man hier liebevoll ausge-
suchte Secondhand-Kinderkleider und -schuhe, 
sortiert wie in einem kleinen Atelier – für die 
ganz Kleinen bis hin zum Teenageralter. Alles 
ist übersichtlich, stilvoll arrangiert und lädt zum 
Stöbern ein.
Doch das ist längst nicht alles: In einem kleinen 
Kühlraum gibt es frische Produkte aus der Regi-
on – vom Käse bis zum Wildfleisch aus dem ei-
genen Fang. Hausgemachte Konfitüre, verschie-
dene Sirupe wie Holunderblütensirup, Natur-
kosmetik, Taschen, Dekoartikel und Honig aus 
eigener Imkerei runden das liebevoll kuratierte 
Sortiment ab. Jeden Samstag duftet es zudem 
herrlich nach frisch gebackenem Zopf, und auch 
am Sonntagmorgen kann man spontan frische 
Produkte einkaufen – der Laden ist täglich von 
8 bis 20 Uhr geöffnet, dank einem praktischen 
Selbstbedienungssystem.

Für Kinder, Familien und das ganze Dorf
Doch der Dorfschopf ist viel mehr als ein Ver-
kaufsort – er ist ein lebendiger Treffpunkt. Ob 
Bastelkurse, Spielenachmittage, Kinder-Work-
shops, Familienbrettspiele oder einfach ein Ort 
zum Verweilen – hier ist Platz für Gemeinschaft. 
Besonders engagiert dabei: Sonja Heigold und 
Susanne Schulz, die mit viel Herzblut die Kin-
derangebote organisieren und den kleinen Gästen 
mit Geduld, Ideenreichtum und Freude begegnen.

«Was wir hier machen, 
funktioniert nur, weil 
das Dorf mitmacht», 
sagen die beiden Frau-
en. Viele bringen ihre 
handgemachten Pro-
dukte vorbei, helfen 
mit, gestalten mit. «Es 
ist ein Ort von allen – 
für alle.»
Auch soziale Projekte 
liegen dem Verein am 
Herzen. So wurden bereits Spenden für Erdbe-
benopfer in der Türkei gesammelt oder Schü-
lertheks für Kinder in Osteuropa gesammelt. Die 
Philosophie: Geben, Teilen, Miteinander. 

Feste, Feiern und gelebte Kultur
Regelmässig finden im und um den Dorfschopf 
besondere Anlässe statt. Ob das Vollmond-Sin-
gen mit «Teilete» am knisternden Feuer, bei dem 
gesungen, getanzt und gefeiert wird, oder der 
liebevoll organisierte Weihnachtsmarkt – jeder 
Event ist ein Stück gelebte Dorfgemeinschaft. 
Und bald steht ein weiteres Highlight bevor: 
Eine Schnitzeljagd quer durchs Dorf, organisiert 
vom Verein Dorfschopf, ein Spass für Gross und 
Klein. Auch am diesjährigen Dorffest wird der 

Dorfschopf mit einem eigenen Stand vertreten 
sein – die Vorfreude ist gross.

Ein Laden, der verbindet
Der Dorfschopf ist ein Ort, an dem Ideen blühen 
und Menschen sich begegnen. Ein Ort, der zeigt, 
wie viel Herz und Gemeinschaft in einem klei-
nen Laden stecken kann. Für viele in Wangen-
Brüttisellen ist er längst nicht mehr wegzuden-
ken – als Treffpunkt, als Inspirationsquelle, als 
Plattform für Selbstgemachtes. Er ist ein Stück 
Zuhause. Denn was hier zählt, ist nicht nur das, 
was verkauft wird – sondern das, was entsteht: 
Gemeinschaft und Zusammenhalt.

www.dorfschopf.ch

Serie «Die Vereine der Kuriergemeinden»

Ein Juwel im Herzen von Wangen 
In unserer neuen Serie stellen wir in unregelmässigen Abständen 
Vereine aus den Kuriergemeinden vor. Den Anfang macht der Verein 
Dorfschopf. 

Beim Verein  
Dorfschopf ist 

jeder Anlass ein  
gelebtes Stück 

Dorfgemeinschaft. 
(Fotos jp)

Sonja Heigold (li) und Susanne Schulz: «Hereinspaziert! Beim Verein Dorfschopf 
findet man Secondhand.»
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Der Name stammt ursprünglich von den nordamerikanischen Urein-
wohnern, die den Vollmond zu dieser Jahreszeit nach der Ernte der 
wilden Erdbeere benannt hatten. So nah am Horizont stand der Mond 
das letzte Mal 2007, daher schien er grösser zu sein als er ist. Das Ori-
ginalfoto entstand am Donnerstag, 12. Juni um 00.03 Uhr von Giovanna 
Astuto Iuffrida aus Brüttisellen.� (Red.) 

Leserfoto der Woche

Erdbeermond erhellt Brüttisellen 

Liebe Festbesucher:innen, der Ver-
ein Dorffäscht lädt am kommen-
den Wochenende zum Brüttiseller 
Dorffäscht ein. Gaumenfreuden, 
musikalische Highlights, Spiel und 
Spass mit Attraktionen, geselliges 
Beisammensein – ein Besuch lohnt 
sich – herzlich willkommen! Ein 
wichtiger Hinweis – beim Walder 

Areal stehen keine Parkplätze zur 
Verfügung! In Brüttisellen sind 
Parkmöglichkeiten beim Gemein-
dehaus und Gsellhof vorhanden. Al-
ternativ kann der Park-and-Ride in 
Dietlikon genutzt werden. Im Vor-
aus vielen Dank für das Verständnis.

OK Brüttiseller Dorffäscht

Leserbrief 

Brüttisellen feiert bald
Ein wichtiger Hinweis zur Parkplatzistuation am Brüttiseller Dorffäscht.

Die bisher veröffentlichten Leser-
briefe greifen eine Problematik auf, 
die wir im Alltag immer wieder 
deutlich erleben: Die aktuelle Ver-
kehrssituation ist aus meiner Sicht 
nicht mehr tragbar – weder für Kin-
der noch für ältere Menschen oder 
andere Fussgänger.
Ich beobachte regelmässig brenzlige 
Situationen an den bestehenden Ze-
brastreifen. Viele Autofahrende hal-
ten dort nicht an – aufgrund zu hoher 
Geschwindigkeit oder weil sie die 
Streifen aufgrund unübersichtlicher 
Kurven und Kreuzungen schlicht zu 
spät sehen. Besonders kritisch ist der 
Bereich an der Kreuzung Hegnau-
erstrasse / Im Oberdorf: Hier liegt 

der Zebrastreifen in einer Kurve und 
ist weder aus Richtung Volketswil 
noch vom Dorfkern her frühzeitig 
ersichtlich. Nicht selten kommt es 
zu gefährlichen Ausweichmanövern 
– gerade wenn ein Bus die enge Kur-
ve passiert. Immer wieder müssen 
Fahrzeuge auf angrenzende Park-
plätze ausweichen. Glücklicherwei-
se kam es bislang zu keinem Perso-
nenschaden – aber wie lange noch?

Letzte Überprüfung war gerade 
Laut Auskunft der Gemeinde sind 
alle vorgeschriebenen Massnah-
men eingehalten worden – die letz-
te Überprüfung erfolgte im Juni 
2025. Für die offene Kommunika-

tion danke ich der Gemeindever-
waltung ausdrücklich. Eine zusätz-
liche Beschilderung wurde von der 
Gemeinde mit dem Argument ab-
gelehnt, man wolle die Autofahrer 
nicht mit zu vielen Schildern über-
fordern. Dies kann ich angesichts 
der konkreten Gefahrenlage nicht 
nachvollziehen. 
Aus meiner Sicht braucht es drin-
gend Veränderungen, um die Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmen-
den zu verbessern – besonders aber 
der schwächsten: Unsere Kinder, 
Senioren und alle, die zu Fuss oder 
mit dem Fahrrad unterwegs sind. Ich 
spreche mich daher klar für folgen-
de Massnahmen aus: Einführung 
von Tempo 30 auf dem betroffenen 
Strassenabschnitt, Schaffung eines 
beidseitigen Gehwegs zur sicheren 
Nutzung der Strassen Im Oberdorf 

und Zelglistrasse und Einrichtung 
eines zusätzlichen, gut sichtbaren 
Zebrastreifens auf Höhe der Bus-
haltestelle «Im Oberdorf». 
Diese Massnahmen würden nicht 
nur zur Verkehrssicherheit beitra-
gen, sondern auch zu einem lebens-
werteren Quartier für alle Genera-
tionen. Verkehr darf kein Risiko 
darstellen – erst recht nicht auf All-
tagswegen zu Kindergarten, Schule, 
Bus, Spielplatz oder Einkaufsmög-
lichkeiten.
Ich hoffe sehr, dass Gemeinde, Po-
litik und Bevölkerung gemeinsam 
Lösungen finden, bevor Schlimme-
res passiert. Denn Sicherheit – vor 
allem für Kinder – sollte nie eine 
Frage von Statistiken oder Bürokra-
tie sein.

Katrin Schupp, Wangen

Leserbrief

Tempo 30 und mehr Sicherheit für alle in Wangen
Als Anwohnerin in Wangen und Mutter von zwei kleinen Kindern 
verfolge ich die Diskussion zur Temporeduktion auf der Hauptstrasse mit 
grossem Interesse. 

20.06.32	 Paul Weibel, Wangen	�  93. Geburtstag
20.06.36	 Max Jäger, Brüttisellen	�  89. Geburtstag
20.06.38	 Mejdi Jakupi, Wangen	�  87. Geburtstag
21.06.43	 Ruth Rafreider, Wangen	�  82. Geburtstag
21.06.43	 Hugo Rietzler, Dietlikon	�  82. Geburtstag
23.06.41	 Rosmarie Wettstein, Brüttisellen	�  84. Geburtstag
25.06.33	 Wladimir Sokoloff, Dietlikon, AZ Hofwiesen	� 92. Geburtstag
25.06.41	 Friedrich Huber, Dietlikon	�  84. Geburtstag
25.06.44	 Alexander Beck, Brüttisellen	�  81. Geburtstag
26.06.45	 Hanny Lamprecht, Brüttisellen	�  80. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilarinnen und den Jubilaren ganz herzlich. 

Gratulationen im Juni

Haushaltapparat defekt?

Telefon 044 830 22 80 info@bucowa.ch
Mit eigenem Kundendienst – schnell, professionell und günstig.

In Wallisellen, Wangen-Brüttisellen und Dietlikon ohne Anfahrtskosten!

BBURKHALTER
HAUSHALTAPPARATE
Kirchstr. 3 8304 Wallisellen



Kurier Nr. 25    19.6.2025� 5Sport und Freizeit

Der TV Dietlikon war mit einer 
kleinen, aber feinen Delegation an 
den Schweizer Mehrkampfmeister-
schaften in Lausanne am Start. Die-
se fanden im Rahmen des Eidgenös-
sischen Turnfestes auf der grossen 
Bühne des Leichtathletikstadions 
in Lausanne statt. Grosse Ambitio-
nen hatten die drei U16-Athleten, 
die bereits einige gute Resultate ge-
liefert hatten in dieser Saison, aber 
leider auch mit etwas körperlichen 
Beschwerden zu kämpfen hatten. 
Der Auftakt gelang nach Mass. 

Persönliche Bestzeit  
für alle drei Athleten
Weiter gings mit Weitsprung. Lei-
der bekam Lionel Hagen seine An-
laufschwierigkeiten nicht in den 
Griff, trotz guter Leistung einiges 
verschenkt. Jonas Krebs wieder 
mit Bestleistung. Und Eray Gü-
ler pulverisierte seinen bisherigen 
Bestwert mit einem ersten Sprung 
auf 6m. Kugelstossen, die Dietliker 
Paradedisziplin. Wieder Bestwert 

für alle drei. Und wieder Eray, der 
richtig explodierte und die Kugel 
auf sensationelle 13.56m knallte. 
Die 1.76 Meter von Eray im Hoch-
sprung waren gewohnt stark, Jonas 
und vor allem Lionel erlebten ei-
nen ersten Rückschlag. Und auch 
beim Diskuswerfen war beiden 
die Müdigkeit anzusehen. Ganz 
anders Eray, der noch einmal über 
sich hinauswuchs. Damit war die 
Ausgangslage vor dem abschlies-
senden 1000-Meter-Lauf klar: Es 
waren mindestens 20 Sekunden 
Rückstand auf einen vermeintlich 
übermächtigen Konkurrenten auf-
zuholen – eigentlich unmöglich. 
Es folgte ein wahrer Höllenritt von 
Eray Güler, der alles versuchte, und 
weit über seine Grenzen ging. Aber 
es reichte nicht, um winzige sechs 
Punkte verpasste Eray den Titel. 
Dennoch reichte es mit grossem 
Abstand nach hinten zum zweiten 
Platz. Lionel Hagen wurde sehr gu-
ter fünfter, Jonas Krebs siebter, als 
bester seines Jahrgangs.

Im Zehnkampf der Junioren war der 
Medaillengewinn von Tom Luca 
Häberli keine Premiere, aber den-
noch ein schöner, hart erkämpfter 
Erfolg. Mit 11.20 Sekunden star-
tete er stark in den Wettkampf. Es 
folgten viele sehr gute Resultate, 
auch wenn am einen oder anderen 
Ort sicher Punkte liegen blieben. 
Tom Luca kam sehr stabil durch 
den Wettkampf, so dass er im ab-
schliessenden 1500-Meter-Lauf 
sogar noch um den zweiten Platz 
kämpfen konnte. 

Doch es reichte nicht ganz, die über 
7000 Punkte und die erneute Me-
daille sind aber ein schöner Erfolg. 
Tobias Krebs gab im gleichen Wett-
kampf nach Kreuzband-OP sein 
Comeback, konnte den Wettkampf 
aber nicht abschliessen. Bei der 
Elite glückte Andrin Schneider der 
Wettkampf nicht nach Mass. Kör-
perlich etwas angeschlagen blieben 
die erträumten 7000 Punkte ausser 
Reichweite. Der zwölfte Rang in ei-
nem starken Feld ist aber dennoch 
ein Erfolg.� (Eing.) 

Schweizermeisterschaften Mehrkampf am Eidgenössischen Turnfest

Weitere Grosserfolge für Dietliker Leichtathleten
Die Schweizer Mehrkampfmeisterschaften Leichtathletik fanden im 
Rahmen des Eidgenössischen Turnfestes in Lausanne statt. Eray Güler 
wuchs über sich hinaus und verpasste den Titel hauchdünn. Tom Luca 
Häberli wurde dritter im Zehnkampf.

Im Wettkmapfmodus: Starkes Trio mit von links Jonas, Lionel, Eray. (Foto zvg)

Die vielen personellen 
Abwesenheiten berei-
teten im Vorfeld dem 
Staff einige Sorgen und 
man musste die Forma-
tion komplett umstel-

len. Dadurch kamen junge Spieler 
zum Einsatz und konnten so auf die-
ser Stufe Erfahrung sammeln.
Zu Beginn dominierten Veltheim 
und konnte schon früh den Füh-
rungstreffer markieren. Doch nach 
und nach fanden sich die Grünen und 
glichen das Spielgeschehen aus. Mit 
einem knappen Rückstand und bei 
Hochsommerlichen Temperaturen 
ging es in die Pause. 

Penalty!
Nach einer Stunde Spielzeit zeig-
te der Schiedsrichter nach einem 
Foulspiel am FCB-Stürmer auf 
den Penalty-Punkt und Brüttisellen 
konnte zum Ausgleich verwerten. 
Anschliessend hatte das Team von 
Trainer Zahir Idrizi die besten Pha-
sen im Spiel und zwei Chancen um 
in Führung zu gehen. Doch die cle-
veren und routinierten Winterthu-
rer nutzten die individuellen Feh-
ler in der Gäste Abwehr eiskalt aus 
und drehten die Partie wieder zu 
ihren Gunsten. Brüttisellen konn-
te darauf nicht mehr reagieren und 
musste trotz einem ansprechenden 

und fairen Spiel als Verlierer vom 
Platz. 

Letzte Runde mit viel Hochbetrieb 
Am kommenden Wochenende steht 
die letzte Runde der Meisterschaft 
bei allen Teams auf dem Programm 
– und die hat es in sich. Am kommen-
den Samstag mit Spielbeginn um 18 
Uhr (einheitlicher Spielbeginn vom 
Verband angesetzt), ist der Leader FC 
Seuzach auf dem Lindenbuck zu Gast 
und sie können mit einem Sieg den 
Aufstieg feiern. Der FCB will eine 
erfolgreiche Saison mit einer guten 
Partie abschliessen und den Gästen 
es schwer machen und nochmals 
Punkte sammeln. Mit einem grossen 
Aufmarsch von Seuzach Anhänger 
ist zu rechnen, die ihre Mannschaft 
zum Titelgewinn anfeuern werden. 

Vorab Mädchenpower  
auf dem Lindenbuck 
Vor diesem Kracher sind unsere 
Mädchen im Einsatz, um 11.30 
Uhr treffen die D-Mädchen auf das 
Team Zürich Unterland anschlies-
send die älteren Girls auf den FC 
Embrach. Diese C- Mädchen die in 
der 1. Stärkeklasse spielen, können 
mit einem Sieg einen Mittelfeld-
platz erreichen und werden alles 
tun, um zu gewinnen. 
Auch am Sonntag stehen weitere 
Junioren Partien auf dem Programm 
und ein Besuch lohnt sich auch da. 
Am Mittwoch 25.Juni um 20 Uhr 
empfängt der FCB zum Saisonab-
schluss in einem Trainingsspiel die 
U19 Mannschaft des FCZ auf dem 
Lindenbuck.
� (Eing.) 

Fussballclub Brüttisellen-Dietlikon

Keine Punkte im letzten Auswärtsspiel
Trotz diversen Ausfällen im Kader zeigte der FCB eine solide Leistung, 
musste jedoch beim Aufstiegsanwärter Veltheim eine 1:3 Niederlage 
hinnehmen. 

Wir helfen Ihnen Ihre ungebetenen Gäste loszuwerden
Marderabwehr
Umweltgerechte Schädlingsbekämpfung
Fassadenschutz gegen Tauben, Kleinvögel und Spinnen

Dorfstrasse 13   · 8306 Brüttisellen   · Telefon 044 807 50 50   · www.insekta.ch
F

VSS
D

Wir helfen Ihnen Ihre ungebetenen Gäste loszuwerden
• Marderabwehr
• Umweltgerechte Schädlingsbekämpfung
• Fassadenschutz gegen Tauben, Kleinvögel und Spinnen

Ruchstuckstrasse 25   ·   8306 Brüttisellen   ·   Telefon 044 807 50 50   ·   www.insekta.ch
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Schon am frühen Morgen war die 
Spannung spürbar. Für viele Kinder 
und Jugendliche war es das erste 
Mal, dass sie Turnierluft schnup-
pern durften – entsprechend gross 
war die Vorfreude, aber auch die 
Aufregung. Umso schöner war es, 
die leuchtenden Augen, die lachen-
den Gesichter und den Stolz der 
Spielerinnen und Spieler zu sehen.

Breite Unterstützung
Begleitet wurden sie von vielen El-
tern, Geschwistern, Freunden, Trai-
nerinnen und Trainern sowie vielen 
helfenden Händen aus dem Verein. 
Die Stimmung in der Halle war aus-
gelassen und familiär – ein echtes 
Gemeinschaftserlebnis, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
Das Ziel des TV Dietlikon war es 
nicht nur, sportlich das Beste zu ge-
ben, sondern vor allem, den Team-
geist und die Freude am Volleyball 
zu feiern. Und genau das ist dem 
Verein gelungen. Das Turnier ver-

lief reibungslos, die Kinder zeigten 
tollen Einsatz, Fairness und Team-
arbeit – und am Ende waren alle 
Gewinner.
Stolz konnten die Jugendlichen 
am Turnier auch zum ersten Mal 
ihre neuen Match-Trikots präsen-
tieren. Ein herzliches Dankeschön 
geht an dieser Stelle an MK Elek-
tro AG und Divista GmbH für die 
finanzielle Unterstützung bei deren 
Anschaffung.

Grosses Merci
Ein weiteres grosses Dankeschön 
gilt allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die diesen Tag mög-
lich gemacht haben – sei es bei der 
Verpflegung, dem Auf- und Abbau 
oder dem Anfeuern am Spielfeld-
rand.
Das Team ist überglücklich, dass 
das erste Jugendturnier ein solcher 
Erfolg war. Es freut sich schon jetzt 
auf viele weitere gemeinsame Vol-
leyball-Momente!� (Eing.) 

Volleyballriege, TV Dietlikon

Das erste Volleyball Jugend Turnier war ein Erfolg
Am Samstag von Pfingstern war es endlich so weit: Nach der Neugrün-
dung der Volleyball Jugend im November 2023 fand das erste Turnier 
statt – ein ganz besonderer Tag für den TV Dietlikon und vor allem für die 
rund 40 Jugendlichen, die mit grosser Begeisterung und Einsatz auf dem 
Feld standen.

Nochmals abklatschen – dann gings für die Jugendlichen aufs Feld. (Foto zvg)

Gültig bisGültig bisGültig bis

31.07.202531.07.202531.07.2025

SommerSommer
2 Monate nur 2 Monate nur CHF 99.-CHF 99.-

Starte deinStarte dein

TrainingTraining

WWW.PHYS IOTHERAP IE-BRUETT ISELLEN.CHWWW.PHYS IOTHERAP IE-BRUETT ISELLEN.CH

Zürichstrasse 38A, 8306 Brüttisellen
044 833 60 50
info@physiotherapie-bruettisellen.ch
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«Lasst uns nicht müde werden, Gutes 
zu tun; denn zu seiner Zeit werden 
wir ernten, wenn wir nicht aufge-
ben.» – ein Wort, das auch die hei-
ligen Teresa von Avila oft begleitete 
(Gal 6,9).
In einem festlichen Gottesdienst 
in der Kirche St. Michael spendete 
Generalvikar Luis Varandas den Ju-
gendlichen die Firmung – und damit 

die Gabe des Heiligen Geistes.
Pfingsten gilt als die Geburtsstunde 
der Kirche – ein Feuer, das aus Angst 
Mut machte, aus Zurückhaltung le-
bendige Dynamik. In diesem Sinn 
ist auch jede Firmung kein Ende, 
sondern ein Anfang. Ein Startfeuer. 
Die Kirche lebt davon, dass Men-
schen sich senden lassen – als Pilger 
der Hoffnung, wie das diesjährige 

Motto der Firmung es ausdrückt.
Das Team ist dankbar für alle, die 
diesen Weg mitgetragen und mög-
lich gemacht haben: den Firmleite-
rinnen und Firmleitern für ihre en-
gagierte Begleitung, den Patinnen 
und Paten, die mit ihrer Präsenz den 
Gefirmten Halt bieten, und den El-
tern, die ihre Kinder auf dem Weg 
der Entscheidung ermutigt und ge-
stärkt haben. Die Kirche bleibt le-
bendig, wenn die Hoffnung bleibt. 

Hoffnung, die nicht aufgibt – in 
jedem jungen Menschen, der sich 
aufmacht. In jeder Entscheidung, 
die vom Geist erfüllt ist. In allem, 
was aus diesem Tag noch wachsen 
kann.
Unsere besten Wünsche und unser 
Segen begleiten die Gefirmten – auf 
ihrem ganz persönlichen Weg in die 
Zukunft.� (Eing.)

Katholische Kirche Dietlikon, Wangen-Brüttisellen

Firmung – ein festlicher Moment 
Am vergangenen Pfingstmontag empfingen 19 junge Menschen  
aus der Pfarrei das Sakrament der Firmung.

Die Firmlinge:(v.l.) Federica Di Vito, Stefan Barmettler, Céline Larisch, Leonardo Nettis, Soraya Peng, Lucas Soares Oliveira, Amy-Angeline 
Rathgeb, Jorin Mohn, Gabriela Pereira Gomes, Lorenzo Pizzolante, Kiara Trindade Freitas, Cristian Grieco, Alexandra Kestenholz, Loris Fasiello, 
Valentina Lovisi, Alex Di Tomaso, Maglena Joseph, Lucas Campos Gonçalves, Liana Olikara, Raúl Basso, Ana Pereira dos Reis, Luca Marano, 
Generalvikar Luis Varandas, Jasmin Schäfli, Michael Eismann, Toni Feola, Orlando Streit, Marco Buchs. (Foto zvg)

1	  2  �  �	 3  �	 4  �	 5  �

2  �  �

3  �

4  �

5  �

Magisches Quadrat
1  �Macht zwischen trau und wem sprichwörtlich mittig es bequem.
2  �Schottlands grösste Stadt der Fluss in seinem Lauf durchqueren muss.
3  �Dieses Meter misst, wie weit es her ist mit der Feuchtigkeit.
4  �Stösst überall beim Stiefelland im Osten an den Rand und Strand.
5  �Hier teilt der Urnerblockgranit uns alle seine Töne mit.

Und hier teilt die Seite 19 mit, dass auf ihr des Rätsels Lösung steht.

Der Frauenverein Wan-
gen lädt zum sommer-
lichen Tavolata-Grill-
Zmittag bei der Feuer-
stelle «Ägipten» ein. 
Ganz im Sinne von Ge-
meinschaft und Einfach-

heit steht das Zusammensein unter 
freiem Himmel im Mittelpunkt. Wie 
Nomaden zieht es die Teilnehmen-
den in die Natur, wo sie bei ent-
spannter Atmosphäre ein gemeinsa-
mes Mahl geniessen können.
Der Anlass richtet sich an Familien, 
Freundeskreise und alle, die ger-
ne in geselliger Runde essen und 
sich austauschen. Jeder bringt sein 
eigenes Grillgut mit sowie Teller, 
Besteck und einen Becher. Für Er-
frischung ist gesorgt: Die Getränke 
werden vom Frauenverein offeriert.

Beiträge an das Buffet  
sind willkommen
Wer zusätzlich etwas zum Buffet 
beitragen möchte – sei es eine fei-
ne Beilage oder ein leckeres Des-
sert – ist herzlich eingeladen, dies 
im Voraus mitzuteilen. Der Frau-
enverein freut sich auf einen fröh-
lichen, unkomplizierten Anlass 
mit vielen bekannten und neuen 
Gesichtern. 
� (Eing.) 

Tavolata
So, 29. Juni, ab 11 Uhr
Feuerstelle «Ägipten», Wangen
Die Tavolata wird lediglich bei 
Regenwetter abgesagt.
Anmeldung Beilage/Dessert: 
077 430 28 16
kontakt@frauenverein-wangen.ch

Frauenverein Wangen lädt ein

Geselliger Grill-Zmittag 
Ein ungezwungener Sommeranlass für Familien, Freunde und Natur-
freunde: Der Frauenverein Wangen organisiert am Sonntag einen 
gemeinsamen Grill-Zmittag bei der Feuerstelle «Ägipten».
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Spannend und vielseitig zugleich 
passt dieser Sport für jung und alt. 
Die Dietliker Old Brook Archers 
wollen die Faszination weitergeben 
und laden Interessierte ein, ihren 
Sport hautnah zu erleben und selbst 
auszuprobieren. Am Sonntag, dem 
22. Juni, öffnen sie die Türen zu ih-
rer Trainingshalle an der Aegertst-
rasse, dem sogenannten Longhouse.
Von 11 bis 16 Uhr haben Besu-
cherin:nen aller Altersgruppen und 
Erfahrungsstufen die Möglichkeit, 
unter Anleitung das Bogenschies-
sen selbst zu testen. Am Tag der 
offenen Tür können Interessierte 
selbst Pfeil und Bogen in die Hand 
nehmen und diesen faszinierenden 
Sport ausprobieren. Vereinsmit-
glieder geben spannende Einblicke 
in die Welt des Bogensports, erklä-
ren verschiedene Bogentypen und 
Schusstechniken und berichten aus 
ihrem Vereinsleben – von Turnie-
ren, Erfolgen und Erlebnissen auf 
3D-Bogenparcours in nah und fern. 

Ein Plauschwettbewerb rundet das 
Programm ab und lädt zum freund-
schaftlichen Kräftemessen ein. Na-
türlich wird auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt sein.

Über den Verein 
Die Old Brook Archers sind seit 
rund sieben Jahren in Dietlikon ak-
tiv. Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen und können sich in 
Schnupper- und Anfängerkursen die 
Grundlagen des Sports aneignen. 
Regelmässige Trainings gibt es so-
wohl für Juniorinnen und Junioren 
als auch für Erwachsene. Neben der 
Halle steht zusätzlich ein kleiner 
Aussenplatz zur Verfügung.� (Eing.) 

Tag der offenen Tür 
So, 22. Juni, 11–16 Uhr
Aegertstrasse 11, Dietlikon
Buslinie 787 bis Brandbachstrasse
Buslinie 748 bis Aegert
Besucherparkplätze vor Ort
www.oldbrookarchers.ch

Tag der offenen Tür bei den Old Brook Archers

Bogensport hautnah erleben
Bogensport begeistert immer mehr Menschen, so auch rund um 
Dietlikon. Darum laden die Old Brook Archers zum Schnuppern ein. 

Konzentration ist gefragt, wenn der Pfeil ins Gold gehen soll. (Foto zvg)

Man schaue vorbei, lerne Vitaswiss 
Dietlikon und das vielfältige Ange-
bot kennen. Das Team gibt gerne 
Tipps zur Bewegungsgesundheit 
und Übungen zu Hand und Arm 
Dehnungen. 
Das neueste Bewegungsangebot 
ist Yo Pilates Dance mit Martina 

Richter, Bewegungspädagogin. Sie 
gibt gerne Auskunft und kann sie 
vielleicht auch motivieren am Dorf-
fäscht es gleich mal auszuprobieren. 
Um 16, 16.45 und 17.30 Uhr wird 
Martina Richter eine kleine Einfüh-
rungslektion gestalten.
Ab dem 21. August läuft ein weite-
rer Workshop an.� (Eing.) 

www.vitaswiss-dietlikon.ch

Vitaswiss Dietlikon

Vitaswiss am Dorffäscht Brüttisellen
Vitaswiss ist mit einem Infostand am Dorffäscht Brüttisellen  
am Samstag 21.Juni dabei.

Ab der 1. bis zur 3. 
Klasse stehen fol-
gende Angebote zum 
Schnuppern zur Ver-

fügung: Mädchenriege, Montag,  
23. Juni von 18 bis 19.30 Uhr in 
der alten Hüenerweidhalle. Kinder-
Leichtathletik Mädchen und Kna-
ben, Freitag, 27. Juni draussen beim 

Schulhaus Fadacher von 18 bis 19.30 
Uhr. Die Schnupperlektionen beim 
Geräteturnen findet Wettkampfs be-
dingt erst nach den Sommerferien 
statt. Die Termine werden ebenfalls 
dann rechtzeitig im Kurier publiziert.
Für die 4. bis zur 7. Klasse können 
folgende Gruppierungen besucht 
werden: Turnen gemischt, Mon-

tag, 23. Juni 2025 von 18 bis 19.30 
Uhr Turnhalle Fadacher. Jugend 
Leichtathletik, Dienstag, 24. Juni 
zwischen 18 und 19.30 Uhr Aussen-
anlage Schulhaus Fadacher, Für das 
Team Aerobic bittet das Team via 
Homepage www.tvdietlikon.ch mit 
der Leitung Kontakt aufzunehmen.

Angebote ab 8. Klasse 
Ab der 8. Klasse gibt es verschiedene 
Angebote bei den Aktiven im Turn-
verein. Alle Gruppierungen sind 

auf unserer Homepage ersichtlich. 
Kommt das Kind nach den Som-
merferien in den Kindergarten und 
möchte mit anderen gleichaltrigen 
Kindern sich bewegen? Dann darf 
jeweils nach den Sommerferien je-
den Montag zwischen 17 und 18 Uhr 
in der alten Hüenerweidhalle oder 
am Freitag jeweils zwischen 17 und 
18 Uhr in der kleinen Turnhalle in 
der Sporthalle geschnuppert wer-
den. Das Schnuppern ist bis zu den 
Herbstferien möglich.� (Eing.) 

Schnupperwoche Turnverein Dietlikon Jugend

Turn-Angebote für Kinder 
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu. Der Turnverein Dietlikon öffnet 
für alle interessierten Kinder ab der 1. Klasse die Türen und lädt alle 
Kinder zur Schnupperwoche ein.

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 

Wir suchen: 
 

Garten mit Ein-/Zweifamilienhaus in Dietlikon,  
eventuell angrenzende Gebiete. 

 

Haben Sie ein solches Objekt zu verkaufen? 
Dann freuen wir uns auf Ihr Angebot unter: 

haus621@outlook.com 

SUGARING 
Ihr Weg zu einem tollen Hautgefühl

Gesichts – und Körperhaarentfernung
mit einer hautfreundlichen 

 Paste aus Zucker

Jeannette Hutter · Im Obstgarten 4a · 8602 Wangen 
079 627 46 35 · kontakt@hautgefuehl.ch  

www.hautgefuehl.chAnnahmeschluss für Einsendungen: Montag, 13.00 Uhr
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Die Musikschule der Brass Band del 
Ecuador wurde im Jahr 2000 in Qui-
to vom Musiker und Komponisten 
Jorge Pachacama und seiner Frau 
Patricia Anaguano gegründet und 
wird heute noch von den beiden ge-
leitet. Dabei erfahren die Kinder und 
Jugendlichen aus armutsbetroffenen 
Familien Wertschätzung von ihren 
Lehrkräften und innerhalb der Grup-
pe, was ihr Selbstbewusstsein stärkt. 

Ziel: Sozialkompetenzen gewinnen
Zudem gewinnen die jungen Musi-
kerinnen und Musiker Sozialkompe-

tenzen wie Respekt, Zusammenar-
beit und Verantwortung. Ausserdem 
lernen sie Nein zu sagen zu Gewalt, 
Drogen und Alkohol. Das dreistufi-
ge, musikalische Ausbildungssys-
tem befähigt die jungen Menschen 
dazu, als Erwachsene mit Musik 
ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. 
Trotz der schwierigen Lage im Land, 
konnte wieder ein tolles Quartett für 
die Tournee 2025 zusammengestellt 
werden. Mit ihrem Mix an südame-
rikanischen und anderen Rhythmen 
gewinnen die Musiker rasch die Her-
zen ihres Publikums.

Im Anschluss ans Konzert besteht 
die Gelegenheit zum Kauf von hand-
gefertigten Produkten von Müttern 
und Omas der Musikschüler:innen. 
� (Eing.) 

Benefizkonzert
So, 29. Juni, 17 Uhr
Kirchg.-Saal Gsellhof Brüttisellen
Eintritt frei, Kollekte

Reformierte Kirche Brüttiseller Kreuz

Musik stärkt das Selbtsbewusstsein 
Ein Benefizkonzert zum Jubiläum 25 Jahre Musikschule  
«Ecuador Brass Band» steht bevor. 

Vermittelt Hoffnung: Die Musikschule der Brass Band del Ecuador. (Foto zvg)

Dieser Abend lädt dazu ein, anzu-
kommen, loszulassen und Lebens-
freude bei jedem Schritt zu spüren. 
Sich glücklich tanzen und gemein-
sam eine gute Zeit erleben, neue 
Kontakte knüpfen und Teil einer 
lebendigen Gemeinschaft zu wer-
den – das ist das Ziel. DJane Ruth 

in Motion sorgt mit den besten 80er, 
90er- sowie aktuellen Tracks für die 
musikalische Unterhaltung. � (Eing.) 

Tanzabend
Mi, 2. Juli, 19 – 21 Uhr
Gsellhof Brüttisellen 
Eintrittspreis: CHF 20

Reformierte Kirche Brüttiseller Kreuz

Tanzabend im Gsellhof
Einen unvergesslichen Tanzabend kann man im Gsellhof Brüttisellen 
erleben, der die Möglichkeit zum ausgelassenen Tanz bietet. 

Eintauchen in die Welt der 80er- und 90er-Sounds – inklusive aktueller 
Musik: Tanzabend im Gsellhof. (Foto Mark Angelo Sampan/zvg)

«Die SVP Wangen-
Brüttisellen legte 
unter dem Namen 
«Bauernpartei» im 

Januar 1919 im Gasthof Sternen 
ihr Fundament: «In den Händen 
der Landwirte ruht die Kraft des 
Staates», heisst es auf der Grün-
dungsurkunde. In diesen Zeilen 
steckt ein gemeinsames geistiges 
und weltanschauliches Bestreben 
einer Gruppe, für die das Schwei-
zerland – bei allen eigenen wirt-
schaftlichen Interessen – höher als 
ein Rappen Milchpreis stand. Von 
Staat und vom Einzelnen forderten 
sie Selbstverantwortung: So wenig 
die Schweiz ihr Schicksal in die 
Hände anderer Staaten legen sollte, 
so wenig sollten die Bürgerinnen 
und Bürger ihr Leben einfach dem 
Staat anvertrauen – Auf dass das 
Säen und Ernten in grösstmöglicher 
Freiheit interessant bleibt!

Das Thema Beständigkeit
Als man meine Person vor Kurzem 
zum Präsidenten der Ortssektion 
wählte, kommentierte ein Bekann-
ter beiläufig: «Die SVP erzählt 
doch seit Jahrzehnten immer nur 
das Gleiche!» Ich habe mich bei 
ihm bedankt, dass ihm diese un-
glaubliche Beständigkeit aufgefal-
len sei. Sollten wir schon so lange 
dasselbe sagen, so hiesse das, dass 
die SVP ein in sich stimmiges Ge-
dankengut vertritt und ihr Fähn-
chen nicht ständig nach dem Winde 
aushängt. Das schafft Vertrauen. Es 
freut mich entsprechend, dass die 
Gemeindebevölkerung seit Jahr-

zehnten prominent die SVP wählt! 
Gewiss, wer Augen und Ohren 
offen hat, der will bei den teils 
ungeheuerlichen Herausforde-
rungen am liebsten beides wieder 
zumachen. Trotz hoher Abwei-
sungsquote der Asylgesuche lässt 
man den Schlendrian beim Bund 
laufen. Die Gemeinden müssen 
schlucken, was sie an Aufnahme-
quote aufgebürdet bekommen.

Zuwanderung im Fokus 
Die Zuwanderung über die Per-
sonenfreizügigkeit belastet Inf-
rastruktur und Bevölkerung. Das 
BIP pro Kopf stagniert, die Wirt-
schaft wächst nur noch in die Brei-
te! Der Einzelne hat nichts davon. 
Die Verbände, die die Interessen 
der Arbeitnehmenden, der Arbeit-
geber, vertreten müssten, überbie-
ten sich in Leisetreterei.
Gleichzeitig macht man grosse 
Ausgaben, neue Abgaben, höhere 
Lohnabzüge, Krankenkassenprä-
mienerhöhungen, will neue Sozi-
alversicherungen schaffen. Je lee-
rer die Kassen dann werden, desto 
mehr Abgaben und Gebühren 
meint man einnehmen zu müssen. 
Und genommen wird dort, wo es 
hat, nämlich vor allem vom Mit-
telstand.
Deshalb ist es die Aufgabe der SVP 
hier massiv Gegensteuer zu geben. 
Heute sind wir die Partei des Mit-
telstandes. Wer will, dass es den 
Bürgern gut geht, sorgt dafür, dass 
das Säen und Ernten interessant 
bleibt!».
� (Eing.)

SVP Wangen-Brüttisellen

Viel zu tun für die SVP 
Es braucht eine starke SVP, findet Raphael Frei, Präsident der  
SVP-Wangen Brüttisellen.

Ihr Partner für
Parkett I Teppich  I Bodenbeläge

Persönliche Betreuung von der Erstberatung bis zur 
Schlussabnahme.

Büelstrasse 15, 8604 Volketswil-Hegnau, Tel. 043 333 85 55 
info@dietiker-bodenbelaege.ch, www.dietiker-bodenbelaege.ch

JAHRE 
2013-2023
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1. �Abnahme der Jahresrechnung 2024 Brüttiseller Kreuz
2. �Kenntnisnahme Jahresbericht 2024 
3. �Genehmigung Reduktion Anzahl Mitglieder der Kirchenpflege von 7 

auf 5 – gültig per 01.07. 2026
4. �Genehmigung der Abnahme des Protokolls der Kirchgemeindeversamm-

lung durch die Kirchenpflege – gültig per 01.07.2026
5. �Genehmigung der Anpassung der Kirchgemeindeordnung – gültig per 

01.07.2026
6. �Genehmigung der Anpassung des Entschädigungsreglements für Behör-

den, Kommissionen und Arbeitsgruppen – gültig per 01.07.2026

Protokoll
Protokollauflage zur Einsicht ab Dienstag 17. Juni, Sekretariat Gsellhof, 
Schüracherstrasse 10, 8306 Brüttisellen (während den ausgeschriebenen 
Öffnungszeiten) – oder auf der Homepage www.ref-bk.ch abrufbar.

Rekursfristen
Gegen diese Beschlüsse kann wegen Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte und ihre Ausübung binnen 5 Tagen und wegen Rechts-

verletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhalts 
oder wegen Unangemessenheit innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung 
(19.06.2025) an gerechnet, schriftlich Rekurs bei der Bezirkskirchenpflege 
Uster, Präsident Urs-Christoph Dieterle, Morfweg 7, 8610 Uster, erhoben 
werden Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Sie ist in genügender Anzahl für die Rechtsmittelinstanz und die 
Vorinstanz beizulegen. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen oder 
genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu be-
zeichnen und soweit möglich beizulegen. Das Rekursverfahren in Stimm-
rechtssachen ist kostenlos. Im Übrigen hat die unterliegende Partei die 
Kosten des Rekursverfahrens zu tragen.
Begehren um Berichtigung des Protokolls können in Form einer Aufsichts-
beschwerde innert 30 Tagen ab Beginn der Auflage (17.06.2025) bei der 
Bezirkskirchenpflege Uster, Präsident Urs-Christoph Dieterle, Morfweg 7, 
8610 Uster, erhoben werden.

Dietlikon, 19. Juni 2025
� Evangelisch-Reformierte Kirchenpflege 
� Brüttiseller Kreuz

Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Brüttiseller Kreuz

Ergebnisse der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Juni
Die Stimmberechtigten der reformierten Kirchgemeinde Brüttiseller Kreuz  
haben am 11. Juni den Geschäften wie folgt zugestimmt:

Zürichstrasse 38 b, 8306 Brüttisellen 
Tel. 044 833 35 33 

www.sanitaer-krucker.ch 
info@sanitaer-krucker.ch 
Planung und Ausführung 

aller sanitären Anlagen
Reparatur-Service
Boilerentkalkungen

Sanitär Krucker AG

 

Geschätzte Vereinspräsident:innen
Der Kurier ist die Plattform für das 
soziale Zusammenleben in 
Wangen-Brüttisellen und Dietlikon.
Wir erhalten jede Woche viele 
Einsendungen von Vereinen, 
Organisationen und Parteien. 
Um Ihnen die Arbeit beim Schreiben und Fotografieren zu erleichtern, 
laden wir Sie gerne zu einem kurzweiligen Workshop ein:

Sie erhalten Tipps rund um die Pressearbeit, und natürlich besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. Dabei betrachten wir auch eingesandte 
Texte. Für Snacks und Getränke ist gesorgt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Montag, 1. September, 18 – 21 Uhr

Wir bitten Sie um Anmeldung bis am Freitag, 15. August an 
info@leimbacherdruck.ch.

Gerne begrüssen wir Sie in der Redaktion des Kuriers an der 
Claridenstrasse 7 in Dietlikon. Achtung, vor Ort sind nur wenige 
Parkplätze vorhanden. Weitere Parkplätze am Bahnhof Dietlikon. 
Anzahl Teilnehmer: mindestens 5, maximum 15. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Mit herzlichen Grüssen
Leo Niessner, Chefredaktor Kurier

Wir sanieren!
HAPAG Gebäudetechnik AG 
Ihr regionaler Spezialist für 
Heizungs sanierungen.

 8303 Bassersdorf    |  043 422 30 00    |    www.hapag.ch

 
Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 

Mir freued eus uf Sie. 
Autos für den Schweizer Markt 

oder für Export. 
Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 

 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

Klinke Garten
Pflege und Unterhalt

044 833 65 72
8305 Dietlikon
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Gemeinderat, Termine 2026 und spezielle Anlässe
Der Gemeinderat hat die Terminpläne für die Sitzungen des Gemeinderates 
und des Bauausschusses für die Gemeindeversammlungen sowie für die 
weiteren Anlässe im Jahr 2026 festgelegt.

Vereinsreglement, Totalrevision
Der Gemeinderat hat die Totalrevision des Vereinsreglements von 2021 
mit Zusammenführung des Kinder- und Jugendförderungsreglements von 
2006 in Form einer Verordnung über die Vereinsförderung samt neuem 
Vereinsreglement genehmigt. Die Verordnung wird den Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürgern an der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 
2025 zur Genehmigung vorgelegt.

Abteilung Bau und Sicherheit,  
Bewilligung Springermandat als gebundene Ausgabe
Für Springereinsätze in der Abteilung Bau und Sicherheit hat der Gemein-
derat einen Kredit von CHF 106 000 als gebundene Ausgabe bewilligt.

Schurterhaus Wangen, Antrag GLP für Verkauf oder alternative Abgabe
Der Gemeinderat lehnt einen Antrag der Grünliberalen Partei ab, das Schur-

terhaus an der Sennhüttestrasse 2 in Wangen zum Verkauf oder im Baurecht 
freizugeben. Ein Verkauf steht nicht im Einklang der derzeitigen Strategie 
des Gemeinderats für die Liegenschaft Schurterhaus. Das Schurterhaus ist 
eine für die Gemeinde Wangen-Brüttisellen strategisch bedeutsame Lie-
genschaft im Dorfkern von Wangen, die im Sinne des öffentlichen Inter-
esses und mit dem Ziel die Begegnung im Dorfkern zu fördern, zukünftig 
weiterentwickelt werden soll.

Vernehmlassung Änderung Steuergesetz Finanzierung kantonaler 
Infrastrukturprojekte
Die Finanzdirektion hat im Zusammenhang mit der Finanzierung von 
Infrastrukturprojekten eine steuergesetzliche Änderung vorgesehen. Die 
vorgeschlagene Beteiligung an den Grundstückgewinnsteuererträgen der 
Gemeinden wird für den hiesigen Finanzhaushalt als finanziell untragbar 
beurteilt. Die geplante Gesetzesanpassung zur Finanzierung kantonaler 
Infrastrukturbauten wird deshalb abgelehnt.

Gemeinderat

Gemeinderatsbulletin 
zur Sitzung vom 10. Juni 2025

Jeden 1. Donnerstag im Monat

Offene Tür der  
Gemeindepräsidentin
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 17.00 
bis 18.45 Uhr stehe ich Ihnen, liebe Einwohnerin-
nen und Einwohner, für ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung. Wenn Sie an einem solchen Ge-
spräch interessiert sind, freue ich mich über Ihre 
E-Mail mit Angabe des Gesprächsthemas sowie  
Ihrer Telefonnummer auf marlis.duerst@wangen-
bruettisellen.ch.

Falls Sie keine Möglichkeit haben, E-Mails zu verfassen, wenden Sie sich 
bitte an die Abteilung Geschäftsleitung/Präsidiales, Telefon 044 805 91 40, 
um einen Termin zu vereinbaren.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ihre Gemeindepräsidentin Marlis Dürst

Die Schulpflege Wangen-Brüttisellen hat an ihrer Sitzung vom Monat, 2. Juni 
2025 folgende Themenschwerpunkte behandelt:

Neuer Schulbus
Der 16-jährige Schulbus der Schule Wangen-Brüttisellen hat sein Le-
bensende erreicht. Ein Kosten- und Aufwandsvergleich zeigte, dass ein 
eigener Bus deutlich tiefere Betriebskosten und der Schulverwaltung 
mehr Flexibilität in der Planung sowie bei der Reaktion auf Unvorher-
gesehenes ermöglicht. Die Schulpflege hat daher der Anschaffung eines 
VW eCrafters mit 25 Sitzplätzen für CHF 101 580 zugestimmt. Mit dem 
neuen Elektrobus setzt die Schule ein Zeichen für Umweltschutz und un-
terstützt die Energiestrategie der Gemeinde. Ab dem Schuljahr 2025/26 
werden die Schülerinnen und Schüler elektrisch und umweltschonend 
transportiert.

Schulpflege Wangen-Brüttisellen

Bulletin Juni 2025

Aus der Schulpflege

Die Gemeindeversammlung hat folgende Beschlüsse gefasst:
– �Genehmigung der Jahresrechnung 2024 mit einem Aufwandüberschuss 

von CHF 2 257 178.39.
– �Annahme Einzelinitiative Verbot von lärmendem Feuerwerk   

Nach Bekanntgabe des Ergebnisses wurde der Antrag gestellt, über 
die Initiative nachträglich an der Urne abzustimmen. Der Antrag auf 
nachträgliche Urnenabstimmung wurde mit 45 JA-Stimmen abgelehnt 
(benötigt 1/3 der Stimmberechtigten der Versammlung = 74).

Protokoll
Das Protokoll ist nach Unterzeichnung durch die Stimmenzähler unter 
www.wangen-bruettisellen.ch/Politik/Gemeindeversammlung abrufbar.

Rechtsmittel
Wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre 
Ausübung kann innert 5 Tagen, von dieser Veröffentlichung an gerechnet, 
schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen erhoben werden.

Im Übrigen kann wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder unge-
nügender Feststellung des Sachverhalts sowie Unangemessenheit der 
angefochtenen Anordnung innert 30 Tagen, von dieser Veröffentlichung 
an gerechnet, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Hinweise
Rekurse sind beim Bezirksrat Uster, 8610 Uster, einzureichen. Die Re-
kursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der 
angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Kosten des 
Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen.
Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften an der Ge-
meindeversammlung setzt voraus, dass diese an der Versammlung von 
irgendeiner stimmberechtigten Person gerügt worden ist.
Die Rechtsmittelfristen beginnen mit der amtlichen Veröffentlichung im 
Kurier.

Gemeinderat

17. Juni 2025

Ergebnis der Gemeindeversammlung
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Geschäftsleiterin Heidi Duttweiler 
hat sich entschieden, auf Ende Ja-
nuar 2026 vorzeitig in Pension zu 
gehen. Seit 2019 hat sie in ihrer 
Funktion den Gemeinderat in den 
verschiedensten Themen beraten 
und die Einführung einer Geschäfts-
leitung in der Verwaltung umge-
setzt. Ebenso wurden unter ihrer 
Leitung diverse Projekte realisiert. 
Dazu gehören die Einführung einer 
Geschäftsverwaltung, das Redesign 
der Gemeinde-Website sowie der 
Einsatz von Social-Media-Kanälen 
für die Gemeindekommunikation. 
Auch die Erstellung einer eigenen 
Personalverordnung samt Regle-
ment, ein neues Kommunikations- 

und Krisenkonzept sowie die Über-
arbeitung diverser Rechtsgrundla-
gen der Gemeinde zählen zu ihren 
Verdiensten.
Im Jahr 2024 wurde eine Verwal-
tungsanalyse durchgeführt. Die 
Handlungsempfehlungen daraus 
wurden von der Geschäftsleiterin 
und ihren Geschäftsleitungskolle-
gen mehrheitlich bereits umgesetzt. 
So wurde die Verwaltung erfolgreich 
von sieben auf sechs Verwaltungsab-
teilungen umstrukturiert, sodass die 
Einführung des geplanten Tandem-
Modells zwischen operativer und 
strategischer Ebene ermöglicht wird. 
«Mit dem erfolgreichen Abschluss 
dieser Umstrukturierung ist für mich 

der ideale Zeitpunkt gekommen, die 
Gemeindeverwaltung in neue Hände 
zu legen und selbst etwas kürzer zu 
treten», so Heidi Duttweiler.
Geschäftsleiterin Heidi Duttweiler 
ist es ein grosses Anliegen, dass 
eine gute Nachfolge gefunden wird. 
Die frühzeitige Ankündigung ihres 
Rücktritts macht es möglich, dass 
der Gemeinderat die Nachfolgelö-
sung seriös aufgleisen kann. Heidi 
Duttweiler wird voraussichtlich 
noch bis Ende Dezember 2025 in 
der Gemeindeverwaltung wirken 
und gerne auch ihre Nachfolge ein-
arbeiten.
Der Gemeinderat bedankt sich be-
reits heute bei Heidi Duttweiler für 
ihren Einsatz während den vergan-
genen Jahren und wünscht ihr für 
ihren Ruhestand nur das Beste. 

Gemeinderat

Geschäftsleiterin geht in Pension
Geschäftsleiterin und Gemeindeschreiberin Heidi Duttweiler  
tritt Ende Januar 2026 in den vorzeitigen Ruhestand. In ihrer Funktion hat 
sie in den vergangenen sechs Jahren einen wesentlichen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Verwaltungsorganisation geleistet.

Schiessgefahr
Auf dem Schiessplatz Wangen-
Brüttisellen wird wie folgt scharf 
geschossen: 

Samstag, 21. Juni 2025, 
14.00 – 16.00 Uhr
Jungschützen und Jugendkurs 09

Unter Ablehnung jeder Haftung 
im Nichtbeachtungsfalle wird je-
dermann aufgefordert, das Betre-
ten des gefährdeten Gebietes zu 
unterlassen.

Gemeinderat

Am 19. Mai 2025 hat der Gemein-
derat den Bestandteilen der Orts-
planungsrevision 2025 zugestimmt 
und diese zuhanden der öffentlichen 
Auflage und Anhörung verabschie-
det.
Die Unterlagen zur Teilrevision 
der Ortsplanung werden im Rah-
men des Auflageverfahrens ge-
mäss § 7 des Planungs- und Bauge-
setzes (PBG) vom 19. Juni bis 18. 
August 2025 öffentlich aufgelegt. 
Die Unterlagen können während 

der ordentlichen Büroöffnungs-
zeiten in der Gemeindeverwaltung 
Wangen-Brüttisellen in der Abtei-
lung Planung und Liegenschaften, 
Stationsstrasse 10, 8306 Brüttisel-
len, eingesehen werden. Sie sind 
ebenfalls auf der Website der Ge-
meindeverwaltung Wangen-Brüt-
tisellen verfügbar: www.wangen-
bruettisellen.ch → Themenberei-
che → Bauen und Planen.
Während der Auflagefrist kann 
sich jedermann zum Inhalt äus-

sern. Einwendungen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich an 
den Gemeinderat Wangen-Brüt-
tisellen, Stationsstrasse 10, 8306 
Brüttisellen, zu richten. Die Ein-
wendungen müssen einen Antrag 
und eine Begründung enthalten. 
Über die nicht berücksichtigten 
Einwendungen wird gesamthaft 
bei der Festsetzung entschieden.

Abteilung Planung 
und Liegenschaften

Verabschiedung öffentliche Auflage

Teilrevision 2025 – inkl. Harmonisierung Baubegriffe IVHB 

 
 
 

 
� Tankanlagen
� Tankrevisionen
� Beschichtungen
 Tankinnenbeschichtung mit 
 Doppelwandigkeit  
 Beschichtungen, Tank im 
 Tank, Tankraum-Folien
� Abbruch 
 Tank, Heizung
8604 Hegnau-Volketswil  Tel. 044 947 20 60 
Maiacherstrasse 38        Fax 044 947 20 68

Kloten        Tel. 044 813 42 19

www.tiptop-tankrevisionen.ch

tip top
AG für
Tankrevisionen

Mass-schneiderin 
Schnitt-technikerin

couture tschirky

Monika Tschirky

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen?

Ich berate Sie gerne persönlich :
 Telefon:  078 694 63 84

couturetschirky @ gmail.com

Dorfstrasse 11 ∙  8305 Dietlikon

 

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen? 

 

Ich berate Sie gerne persönlich: 
Telefon 078 694 63 84 

couturetschirky @ gmail.com 
 
 

Dorfstrasse 11  8305 Dietlikon 

 

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen? 

 

Ich berate Sie gerne persönlich: 
Telefon 078 694 63 84 

couturetschirky @ gmail.com 
 
 

Dorfstrasse 11  8305 Dietlikon 

Haldenstrasse 61, 8602 Wangen
044 833 26 03

info@ristorante-lafontana.ch
www.ristorante-lafontana.ch

GRATIS zum Geburtstag 
Pizza, Pasta oder Dessert
Bitte Ausweis im Voraus zeigen.

Einlagen nach Mass
Laufanalyse • Schuhberatung

Physiotherapie

Riedgarten 6 | 8600 Dübendorf 
www.laufgsund.ch | 043 508 39 83

Dorfzentrum Volg • Hegnaustrasse 6 • 8602 Wangen
Telefon 043 495 50 00 • la-nouvelle.ch  

la-nouvelle.ch

Hegnaustrasse 6Dorfzentrum Volg 8602 Wangen
Telefon 043 495 50 00

DAMEN HAARSCHNITT
MODELLE GESUCHT

Dienstag, 1. Juli für Haarschnitt (kurz bis lang), 
im Rahmen einer Teamschulung mit neuen Schnitt-Techniken.

Keine Spitzen schneiden.

Jetzt anmelden und frischen Look sichern
Das la nouvelle Team freut sich auf Sie.
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Im März 2024 fand im Gsellhof die 
Informationsveranstaltung «Blü-
hende Nachbarschaft – für mehr 
Biodiversität und Lebensqualität 
in der Gemeinde Wangen-Brütti-
sellen» statt. Der Anlass wurde von 
der damaligen Abteilung Planung 
und Liegenschaften organisiert. Als 
Referenten waren Andreas Kunz 
von der Firma Naturwert und Beat 
Haldemann, Leiter Unterhalts-
dienst, aufgeführt. Beide Referen-
ten erklärten allen Interessierten die 
Möglichkeiten und Vielfältigkeit 
die eine Blumenwiese bietet. Ruth 
Dettwiler, Ressortvorsteherin für 
Umwelt, führte durch den Abend. 
Einwohnerinnen und Einwohner 

der Gemeinde Wangen-Brüttisellen 
hatten die Möglichkeit Saatgut für 
ihre eigene Blumenwiese bei der Ge-
meinde zu bestellen und im Frühjahr 
2025 am Wettbewerb der schönsten 
Blumenwiese von Wangen-Brütti-
sellen teilzunehmen. Nach der An-
meldung wurden die Gartenflächen 
nach Eignung zur Blumenwiese 
begutachtet. Bei den Flächen, die 
sich nicht zur Anpflanzung von Blu-
menwiese eigneten, wurden andere 
Möglichkeiten zur Biodiversität auf-
gezeigt. Es freute uns, dass eine Blu-
menwiese, als Nachbarschaftspro-
jekt, umgesetzt werden konnte. 
Gemeinderätin Ruth Dettwiler und 
der Leiter Unterhaltsdienste konnten 

der Familie Tendero bereits ihr Dan-
keschön zu mehr Biodiversität für 
Wangen-Brüttisellen überreichen.
Die Blumenwiesen der Gemeinde 
(zwei Flächen beim Friedhof und 
zwei Flächen um das Gemein-
dehaus) wurden diesen Frühling 
bereits vom Fachmann Wolfgang 
Bischoff, Fachperson der Stiftung 
PUSCH, begutachtet. In den Wie-
sen wurden insgesamt 33 verschie-
dene Arten gefunden, was eine 
grosse Artenvielfalt zeigt. Es lassen 
sich unter anderem Salbei, Flocken-
blume, wilde Möhre, Esparsette und 
Wiesen-Bocksbart finden. Ebenso 
sind verschiedene Kleearten, Wie-
senmargerite, kleiner Wiesenknopf, 

Skabiose und Schafgarbe vertreten. 
Und als besonderes Highlight die 
Wiesen-Glockenblume.
Die Gemeinde wird in den nächsten 
Jahren weitere Projekte zur Biodi-
versität umsetzen. Bis Ende 2026 
werden zudem im Zusammenhang 
mit der Sanierung und Umgestal-
tung Zürichstrasse 14 neue Bäume 
gepflanzt. Auch werden Schotterflä-
chen aufgehoben und in mehrjähri-
ge Staudenrabatten umgewandelt.
Wir bedanken uns bei allen für Ihren 
Beitrag zu mehr Biodiversität und 
Lebensqualität in Wangen-Brütti-
sellen.

Gemeinderat

Blühende Nachbarschaft – für mehr Biodiversität und Lebensqualität  
in der Gemeinde Wangen-Brüttisellen

Blumenwiese vor dem Gemeindehaus.
Ruth Dettwiler (Ressortvorsteherin) (li), Pierre Tendero, Beat Haldemann 
(Leiter Unterhaltsdienst).

Rabatt

Bis zu

Jetzt profitieren

www.kunz-holzbau.ch
info@kunz-holzbau.ch

043 255 88 44 | 8305 Dietlikon

Bruno Maspoli
Dipl. Fusspfleger SFPV 
Hinterbundstrasse 3 

8305 Dietlikon

mail@fusspflege-zentrum.ch / www.fusspflege-zentrum.ch

FUSSPFLEGE-PÉDICURE Telefon 052 343 80 02 

wer uns findet –
findet uns gut

Gebr. Schoch Zipfelwiesenstrasse 5
044 833 25 14 www.ruetligarage.ch

Zugelassene Peugeot Werkstatt 
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Zum Abschluss der Arbeiten wird an der Brunnenwiesenstrasse  
ein Deckbelag eingebaut. 

Die Brunnenwiesenstrasse ist im Abschnitt Pappelstrasse 6 bis Einlenker 
Alte Dübendorferstrasse für den Verkehr vom 23. Juni 08.00 Uhr bis am 25. 
Juni um 07.00 Uhr gesperrt. Die Gehwege sind auf beiden Strassenseiten 
stets geöffnet, der Zugang zu den Liegenschaften ist für den Fussverkehr 
immer gewährleistet. Die Zufahrt zu den Liegenschaften Brunnenwiesen-
strasse 11 – 47 und die Tiefgarage der Pappelstrasse 6 – 18 ist während 
diesem Zeitraum nicht möglich. Für die nicht zugänglichen Parkplätze der 
betroffenen Liegenschaften stehen Ihnen beim grossen Bahnhofparkplatz 
(Faisswiesen) Ersatzparkplätze zur Verfügung. 

Termine: 
Montag, 23. Juni 2025: Vorbereitungsarbeiten 
Dienstag, 24. Juni 2025: Belagseinbau

Der Zugang zu den Liegenschaften ist für Fussgänger:innen immer ge-
währleistet. 
Da die Arbeiten witterungsabhängig sind, können terminliche Verschie-
bungen nicht ausgeschlossen werden. Bei einer Verschiebung der Arbeiten 
werden wir Sie entsprechend neu informieren. 
Bitte beachten Sie, dass die Verkehrsführung geändert wird und dass Sie 
möglicherweise Umwege in Kauf nehmen müssen, um Ihr Ziel zu errei-
chen. Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Geduld während dieser Zeit. 
(siehe Übersichtsplan).
Die Verkehrsbeschränkungen sind ausgeschildert. Übertretungen werden 
gemäss den Strafbestimmungen des Bundesgesetzes über den Strassenver-
kehr geahndet.

Gemeindewerke und Sicherheit

Brunnenwiesenstrasse, Belagseinbau 

Seit dem 12. Juni 2025 liegen die Unterlagen zur Teilrevision der Nut-
zungsplanung digital (www.mitwirken-dietlikon.ch) und physisch (Be-
triebsgebäude) zur Mitwirkung auf.

Da mit der Teilrevision der Nutzungsplanung bestehende Planungsinstru-
mente eine Anpassung erfahren und in Teilen des Gemeindegebiets eine 
Entwicklung und Transformation beabsichtigt sind, besteht die Möglich-
keit für ein Gespräch im Rahmen von Fragestunden.

Dazu ist eine vorgängige Anmeldung bei der Gemeinde Dietlikon (Raum, 
Umwelt + Verkehr, ruv@dietlikon.org, Hofwiesenstrasse 32, 8305 Dietli-
kon) sowie die Mitteilung der Fragen erforderlich.

Die Fragestunden finden an folgenden Terminen statt:
Montag, 	 23. Juni von 9.00 – 10.00 und 15.00 – 16.00
Montag, 	 30. Juni von 9.00 – 10.00 und 15.00 – 16.00
Donnerstag, 	3. Juni von 9.00 – 10.00 und 15.00 – 16.00

Raum, Umwelt + Verkehr

Fragestunden zur Teilrevision der 
Nutzungsplanung

Heute und in Zukunft steht vermehrt im Vordergrund die kommunalen 
Planungsinstrumente auf veränderte Rahmenbedingungen und neue Ziel-
vorstellungen anzupassen:
– �Gesamträumliche Betrachtung des Gemeindegebietes
– �Abstimmung der Siedlungsentwicklung und Verkehrsinfrastruktur
– �Koordination der raumrelevanten Aktivitäten innerhalb und ausserhalb 

des Siedlungsgebietes
– �Förderung der Siedlungsentwicklung nach innen
– �Klimaverträgliche Gestaltung der Lebensräume im Siedlungsgebiet
– �Einbezug von Fragen der Energieversorgung
– �Klären der Rahmenbedingungen für eine Erneuerung vorhandener Quar-

tiere auf veränderte Raum- und Ausstattungsansprüche zukünftiger Be-
wohner

Seit dem 12. Juni 2025 liegen die Unterlagen zur Teilrevision der Nut-
zungsplanung digital (www.mitwirken-dietlikon.ch) und physisch (Be-
triebsgebäude) zur Mitwirkung auf. 
Da mit der Teilrevision der Nutzungsplanung bestehende Planungsinstru-
mente eine Anpassung erfahren und in Teilen des Gemeindegebiets eine 
Entwicklung und Transformation beabsichtigt sind, laden der Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung die Bevölkerung von Dietlikon zu einer In-
formationsveranstaltung mit anschliessendem Apéro ein. 
Die Informationsveranstaltung findet am 26. Juni 2025 ab 16.00 Uhr im 
Fadachersaal statt.

Raum, Umwelt + Verkehr

Informationsveranstaltung zur  
Teilrevision der Nutzungsplanung

Information aus der Baubehörde
Die Baubehörde hat am 11. Juni 2025 für folgendes Baugesuch im 
ordentlichen Verfahren die baurechtliche Bewilligung erteilt:

– �Swisscom (Schweiz) AG, Tösstalstrasse 162, 8400 Winterthur; Kor-
rekturfaktor ohne Änderung an der bestehenden Mobilfunkanlage, 
Riedmühlestrasse 16a, Grundstück Nr. 4894, beim Gebäude Nr. 418; 
Gewerbezone G 6.0

Baubehörde
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Montag, 23. Juni 2025, 19.30 Uhr 

Einladung zur Gemeindeversammlung
bei schönem Wetter: auf dem Dorfplatz, 
bei schlechtem Wetter: im Fadacher-Saal 
Auskunft über den Durchführungsort am 23. Juni 2025 ab 14.00 Uhr 
auf www.dietlikon.ch

Um 19.00 Uhr spielt der Musikverein Dietlikon. Nach der Versammlung 
wird ein Umtrunk mit Würsten vom Grill offeriert.

Traktanden der politischen Gemeinde
1 Genehmigung Jahresrechnung 2024
2 Abnahme Geschäftsbericht 2024
3 Kreditabrechnung 900-Jahr-Feier
4 Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz

Die Versammlung der Schulgemeinde beginnt im Anschluss 
an die Versammlung der politischen Gemeinde (ca. 20.45 Uhr)

Traktanden der Schulgemeinde
1 Genehmigung Jahresrechnung 2024
2 Genehmigung Geschäftsbericht 2024
3 Vorberatung Teilrevision Schulgemeindeordnung
4 Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz

Aktenauflage
Die zur Behandlung bestimmten Anträge und dazugehörigen Akten lie-
gen ab Freitag, 23. Mai 2025, im Gemeindehaus, Büro Nr. 14, zur Ein-
sicht auf (Dienstag bis 18.00 Uhr, Freitag 07.15 bis 14.15 Uhr). Einzelne 
Unterlagen können zudem online unter www.dietlikon.ch eingesehen 
oder heruntergeladen werden.

Beleuchtender Bericht
Der Beleuchtende Bericht der Gemeindebehörden kann seit Freitag, 6. Juni 
2025, auf der Homepage der Gemeinde (www.dietlikon.ch) heruntergela-
den werden. Seit diesem Datum liegt er zudem im Gemeindehaus, Büro 
Nr. 14, zur Einsicht auf (Dienstag bis 18.00 Uhr, Freitag 07.15 bis 14.15 
Uhr). Auf Wunsch wird der Bericht den Stimmberechtigten kostenlos zu-
gestellt. Bestellungen nimmt die Gemeindekanzlei (kanzlei@dietlikon.
org oder 044 835 82 52) ab sofort entgegen.

Stimmrecht
In Angelegenheiten der politischen Gemeinde und der Schulgemeinde 
sind alle in Dietlikon niedergelassenen Schweizerinnen und Schweizer 
stimmberechtigt, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben. Die Nie-
derlassung beginnt mit der Abgabe der Ausweisschriften.

Anfragerecht nach § 17 Gemeindegesetz
Die Stimmberechtigten können über Angelegenheiten der Gemeinde von 
allgemeinem Interesse Anfragen einreichen und deren Beantwortung in 
der Gemeindeversammlung verlangen. Sie richten die Anfrage schriftlich 
an den Gemeindevorstand (Gemeinderat oder Schulpflege).
Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung einge-
reicht werden, beantwortet der Gemeindevorstand spätestens einen Tag 
vor dieser Versammlung schriftlich.
In der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekannt ge-
geben. Die anfragende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. Die 
Versammlung kann beschliessen, dass eine Diskussion stattfindet.

Gemeinderat und Schulpflege

Openair-Gemeindeversammlung 
Bei schönem Wetter findet die Gemeindeversammlung am 23. Juni 
2025 um 19.30 Uhr auf dem Dorfplatz statt. 

Vor der Gemeindeversammlung (19.00 Uhr) spielt der Musikverein 
Dietlikon. Nach der Versammlung werden Getränke sowie Würste 
vom Grill offeriert.

Auskunft über den Durchführungsort, am 23. Juni 2025 ab 14 Uhr:
Homepage: www.dietlikon.ch

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 

Gemeinderat und Schulpflege

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
täglich geöffnet!  
Montag – Sonntag 
11.30 – 13.30 Uhr und 
14.00 – 16.30 Uhr 
(warme Küche von 12 – 13 Uhr)

An Wochenenden ist eine Tischreservation 044 805 87 88 über Mittag 
obligatorisch. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihr AZ-Hofwiesen-Team

Bahnhofstrasse 64, 8305 Dietlikon, www.az-hofwiesen.ch

23. AUGUST 2025
unterstützt durch die Leimbacher AG Druckerei und Verlag Kurier

+ NIEDERER AG • Spezialanfertigungen
im Innenausbau 

Betriebsinhaber Sandor Gachnang
Am Dorfbach 34, 8308 lllnau 
Tel. 052 346 28 82, info@glasundspiegel.ch 
www.glasundspiegel.ch 

• Duschen-Verglasungen 
und Ganzglastüren

• Spiegelwände

• Glasreparaturen
aller Art
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Im Zuge der Bauarbeiten an der Industriestrasse steht als nächster Schritt 
die Sanierung des Jumbo-Kreisels sowie das Einbauen der Deckbeläge im 
Gehweg und in der Fahrbahn an. Um diese Arbeiten durchführen zu können, 
muss der Verkehr für die Dauer von einer Woche stark eingeschränkt und 
umgeleitet werden. Durch dieses Bauverfahren können jedoch rund sieben 
Wochen Bauzeit und Verkehrsbeeinträchtigungen eingespart werden.
Die Belagsarbeiten sind witterungsabhängig und müssen bei sehr schlech-
ten Wetterbedingungen gegebenenfalls verschoben werden.

Sperrung Verbindung Dietlikon – Dübendorf
– �Sonntag, 13. Juli (00.30 Uhr) bis Montag, 21. Juli (05.30 Uhr) Sperrung 

der Dübendorferstrasse (Deckbelagseinbau Gehweg und Bauarbeiten 
im Kreisel Bereich)

– �Sonntag, 27. Juli (00.30 Uhr) bis Sonntag, 27. Juli (07.00 Uhr) Sperrung 
der Dübendorferstrasse (Markierungsarbeiten im Kreiselbereich) 

Vollsperrung Industriegebiet West 
– �Samstag, 12. Juli (22.00 Uhr) bis Montag, 14. Juli (05.30 Uhr)  

(Deckbelagseinbau Gehweg)
– �Samstag, 19. Juli (22.00 Uhr) bis Montag, 21. Juli (05.30 Uhr) 

(Deckbelagseinbau Fahrbahn) 
– �Samstag, 26. Juli (22:00 Uhr) bis Montag, 28. Juli (05:30 Uhr) 

(Mittelfuge fräsen / Markierungsarbeiten

Details zur Verkehrsführung sowie zur Umleitung der Busverbindungen und 
der bedienten Haltestellen während der verschiedenen Sperrphasen entneh-
men Sie bitte aus den neben- und untenstehenden Übersichtsplänen.
Die Verkehrsbeschränkungen sind ausgeschildert. Übertretungen werden ge-
mäss den Strafbestimmungen des Bundesgesetzes über den Strassenverkehr 
geahndet.
� Gemeindewerke und Sicherheit

Industriestrasse, Teil West

Bauarbeiten Juli 2025
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Demnächst wird den Grundeigentümern und Unternehmen die Grundge-
bührenrechnung zugestellt.
Die Kosten der Abfallbewirtschaftung werden den Verursachern vollum-
fänglich mittels Sack- und Grundgebühr belastet. Die für 2025 unverän-
dert gültigen Tarife betragen:

Sackgebühr	 CHF	 1.65	� für einen 35 Liter-Kehricht-Gebührensack 
der IGKSG

Grundgebühr	 CHF	 105.–	� pro Jahr für alle Haushaltungen / Wohnun-
gen (pro Einheit) sowie für alle Gewerbe- 
und Industriebetriebe (pro Unternehmen)

Die Sackgebühr deckt die Kosten für die Abfuhr und Verbrennung des 
Kehrichts, die Produktion der Gebührensäcke sowie für Information und 
Administration.
Mit der Grundgebühr werden unter anderem die Separatsammlungen 
von Papier, Karton und Grüngut (für Haushalte), der Häckseldienst, die 
Betreuung und der Unterhalt aller Sammelstellen, die Spezialsamm-
lungen, die Reinigungsarbeiten (insbesondere gegen Littering) sowie 
Information, Beratung, Administration und Personal finanziert. 
Gemäss der kommunalen Kehrichtverordnung vom 27. September 
2018 ist die Grundgebühr auch dann geschuldet, wenn die angebotenen 
Dienstleistungen nicht oder nur teilweise in Anspruch genommen wer-
den (Art. 13 Abs. 1).

Seit dem 1. Januar 2019 schreibt die Verordnung zudem vor, dass die 
Grundgebühr direkt bei den Eigentümerinnen und Eigentümern erhoben 
wird, unabhängig davon, wer Mieter/in bzw. Nutzer/in der Liegenschaft ist.
Aus administrativen Gründen kann es vorkommen, dass Eigentümerinnen 
und Eigentümer mehrere Rechnungen erhalten.

Informationen für Unternehmen
Die jährliche Grundgebühr ist auch von Unternehmen zu entrichten – 
pro Betrieb mit eigener Unternehmens-Identifikationsnummer (UID) und 
weniger als 250 Vollzeitstellen (Art. 2 Abs. 5 und Art. 13 Abs. 9 Kehricht-
verordnung). Die Gebühr wird an der im Handelsregister eingetragenen 
Wohn- oder Firmenadresse erhoben. Dies gilt auch für Unternehmen mit 
Sitz an einer c/o-Adresse, Briefkastenfirmen und in Privatwohnungen 
betriebene Unternehmen (Art. 13 Abs. 7 und 8 Kehrichtverordnung).

Detaillierte Informationen zur Kehrichtverord-
nung und weitere Hinweise zum Thema «Abfall 
& Recycling» sind auf der Website der Gemein-
de unter www.dietlikon.ch im Bereich Infra-
struktur → Abfall & Recycling abrufbar.

Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Raum, Umwelt + Verkehr

Hinweise zu den Kosten der Abfallbewirtschaftung 2025

Frau Wyss, Sie sind die Nachfolge-
rin von Schulverwaltungsleiterin 
Yvonne Fehr, die in Pension geht. 
Wie sind Sie gestartet? 
Sehr gut. Ich wurde von allen herz-
lich aufgenommen. Und ich habe das 
Glück, dass Yvonne Fehr noch bis zu 
den Schulsommerferien anwesend 
ist und ich so viel Wissen über die 
Schule und ihre spezifischen Abläu-
fe, aktuellen Projekte und Heraus-
forderungen abholen kann.

Als Juristin lancierten Sie Ihre Kar-
riere am Bezirksgericht Frauenfeld 
und dem Sozialversicherungsge-
richt in Winterthur. Später kommt 
die Schule ins Spiel: Sie waren 
unter anderem als administrative 
Schulleiterin bei einer Montessori 
Schule tätig, haben als selbständige 
Rechtsanwältin Privatschulen ju-
ristisch beraten sowie die Abteilung 
Bildung und Jugend bei der Stadt 
Schlieren geleitet. Was fasziniert Sie 
am System Schule?
Alles. Die Menschen, ob nun im Kin-
des- oder Jugendalter oder erwach-
sen. Die Schule ist eine Art kleiner 
Kosmos mit den unterschiedlichsten 
Menschentypen. Und ich arbeite 
gerne mit und für Menschen, schon 
immer. Fasziniert bin ich aber auch 
von den unterschiedlichen Herange-
hensweisen der Pädagog:innen in der 
Wissensvermittlung und im Umgang 
mit ihren Schüler:innen. Und wenn 
eine Schule Neuland betreten und 

Grenzen ausloten will, lasse ich mich 
von diesem Feuer gerne anstecken. 
Ich habe Freude an Herausforderun-
gen und Abwechslung – genau was in 
der Schule Alltag ist. Und ich weiss, 
dass alles, was ich tue, am Schluss 
für die Kinder und Jugendlichen ist. 
Das erfüllt mich.

Sie kennen sich sowohl bei Privat-
schulen als auch in der Volkschule 
aus: Ein kurzes Plädoyer für die 
Volksschule? 
Wir haben eine sehr gute Volks-
schule. Eine Schule, die für alle 
Kinder offen ist – und das ist wohl 
der grösste Pluspunkt. Es gibt keine 
Ablehnung eines Kindes oder Ju-
gendlichen, selbst wenn sich Lehr-
personen, Schulpflege und Schul-
verwaltung fast auf den Kopf stellen 
müssen, um eine gute Beschulung 
zu ermöglichen. Zudem haben wir 
sehr gute Möglichkeiten, um auch 
Kinder mit einer ausgeprägten Be-
gabung zu fördern. Diese Breite an 
Anforderungen zu erfüllen, ist äus-
serst anspruchsvoll. Die Volksschule 
macht hier wirklich eine gute Arbeit. 
Im Übrigen sehe ich die Privatschule 
nicht als Konkurrenz zur Volksschu-
le, sondern als sinnvolle Ergänzung.

Sie sind Mitglied der FDP und seit 
drei Jahren Schulpflegerin in Mei-
len, ihrem Wohnort. Was bedeutet 
Ihnen Politik? 
Die Politik ermöglicht, dass unser 

Milizsystem in der Legislative und 
Exekutive aufrecht erhalten bleibt. 
Das ist zentral für den Erhalt unse-
rer Demokratie. In der Politik aktiv 
zu sein, heisst für mich, der Gesell-
schaft etwas zurückzugeben. Und 
ich schätze es sehr, dies insbesonde-
re im Bildungswesen tun zu dürfen. 

Die Anforderungen an die Schule 
steigen stetig. Die Schulverwaltung 
als professionelles, administratives 
Dienstleistungszentrum ist eine 
zentrale Schaltstelle. Wo sehen Sie 
die grössten Herausforderungen?
Die grössten Herausforderungen der 
Schulverwaltung bestehen m.E. ei-
nerseits im Umgang mit den steigen-
den individuellen Ansprüchen der 
Eltern. Als Dienstleistungszentrum 
ist es Aufgabe der Schulverwaltung, 
dem gerecht zu werden, ohne das 
grosse Ganze, sprich die Gleichbe-
handlung aller rund 800 Schülerin-
nen und Schüler in Dietlikon, aus den 
Augen zu verlieren. Andererseits hat 

die Schulverwaltung hybrid unter-
wegs zu sein. Wir treiben die Digi-
talisierung voran, damit die Eltern 
von zu Hause aus alles Notwendige 
mit der Schulverwaltung digital er-
ledigen können. Gleichzeitig wollen 
und müssen wir auch für diejenigen 
Eltern da sein, die lieber den analo-
gen Weg gehen und mit Papier und 
Fragen vor Ort erscheinen.

Worauf freuen Sie sich besonders 
in Dietlikon?
Da sich die Schule Dietlikon organi-
satorisch neu aufstellt, freue ich mich 
darauf, an diesem Entwicklungs-
prozess mitarbeiten zu dürfen. Die 
Schule Dietlikon ist innovativ unter-
wegs und es ist mir wichtig, diesen 
Weg aktiv zu unterstützen. Ich freue 
mich auch sehr, dass die Bibliothek 
zu meinem Verantwortungsbereich 
zählt. Bücher und Literatur liegen 
mir persönlich sehr am Herzen. Auch 
das Thema Einheitsgemeinde liegt 
auf dem Tisch. Ein grosses Projekt, 
auf das ich mich ebenfalls freue.

Wie entspannen Sie sich nach 
einem stressigen Tag?
Da gibt es mehrere Optionen. Wäh-
rend der Heimfahrt, wenn ich einen 
Podcast, Musik oder ein Hörbuch 
hören kann. Den Austausch mit mei-
nem Mann und meinen beiden Töch-
tern. Ein Buch lesen und auch mal ins 
Gym. Oder das Werkeln in unserem 
Garten. Wenn ich dann noch Blumen 
schneiden und in einer Vase arrangie-
ren kann, dann bin ich ganz bei mir. 

Schule Dietlikon

Sara Wyss neue administrative Leiterin an der Schule Dietlikon 

«Die Volksschule macht eine gute Arbeit»
Vom Kosmos Schule fasziniert: Die Arbeit mit und für Menschen  
erfüllt Sara Wyss. Neu sorgt sie in Dietlikon für einen runden  
administrativen Schulbetrieb.

Seit Anfang Juni in der Schulverwal-
tung: Sara Wyss – Fachfrau in ad-
ministrativen und rechtlichen Schul-
belangen.
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Tipp 1

Regelmässig trinken 
und leicht essen
Tipp 2

Körper kühlen 
und erfrischen
Tipp 3

Räume kühlen
Tipp 4

Bei Beschwerden 
oder Fragen 
AERZTEFON anrufen
Kostenlos, 24 Stunden, 365 Tage:

0800 33 66 55

Mehr Informationen 
auf www.gesund-zh.ch

Gesundheitstipps
für ältere Menschen

Kanton Zürich
GesundheitsdirektionS
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Grillplausch – 2. Juli 2025 ab 11.30 Uhr 

für Seniorinnen und Senioren 
mit musikalischer Unterhaltung von der Glattal-Musik! 

 

Salate und Antipasti 
Verschiedene Grilladen  
Dessert und Kaffee  
CHF 30.00 pro Person 
 

Anmeldung erforderlich bis am  
27. Juni 2025 unter 044 805 86 60  
oder direkt im Giardino 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Karton- 
sammlung 
Freitag, 27. Juni
Bitte stellen Sie den Karton erst am 
Abfuhrtag bis spätestens 07.00 
Uhr gut sichtbar an den für die Keh-
richtabfuhr üblichen Stellen bereit.
Beachten Sie, dass nur gebündel-
ter Karton (kein Papier) abgeführt 
wird.

ACHTUNG Nicht in die Karton-
abfuhr gehören:
– Papier
– �beschichtete Kartons  

(Tetra-Packungen)
– �Styropor und andere  

Verpackungsstoffe
– �Plastik (Tragegriffe bei Wasch-

mittelverpackungen  
und Bierkartons)

– �Nieten und Klammern
Raum, Umwelt + Verkehr

Vorberatende Gemeindeversammlung zur 
Teilrevision der Schulgemeindeordnung 

Zukunftsgerichtete Schulorganisation
Bestmögliche Strukturen für den bestmöglichen Schulbetrieb:  
Mit der Einführung einer «Leitung Bildung» erhält die Schule eine 
professionelle Gesamtführung. Dafür ist eine Änderung der Gemeinde-
ordnung der Schule Dietlikon nötig.

Die Schule hat sich zu einem anspruchsvollen Gebilde entwickelt. Wach-
sende Anforderungen prägen den Schulbetrieb. Mit der Einführung einer 
«Leitung Bildung» wird der zunehmenden Komplexität professionell 
begegnet: Die «Leitung Bildung» übernimmt die Gesamtführung der 
Schule Dietlikon mit den drei Schuleinheiten, der Sonderpädagogik und 
der Verwaltung. Damit werden operative und strategische Aufgaben 
weiter entflechtet. Die Schulpflege kann sich auf die strategische Füh-
rung und die Aufsicht konzentrieren. Zahlreiche Schulen vergleichbarer 
Grösse verfügen bereits über eine entsprechende Funktion oder sind 
ebenfalls dabei, diese einzuführen.
Mit der Änderung des Volksschulgesetzes per 1. Januar 2021 wurde 
explizit die Möglichkeit geschaffen, eine zusätzliche Hierarchiestufe in 
der Schulorganisation einzuführen. Die «Leitung Bildung» entspricht 
dabei einer Geschäftsleitung, die mit Präsenz und Kompetenz für einen 
professionellen Schulbetrieb sorgt. 

Innovative Co-Leitung 
Für die Schule Dietlikon sieht die Schulpflege eine Co-Führung mit ei-
ner administrativen und einer pädagogischen Leitung Bildung vor. Die 
Co-Leitung entspricht der Betriebskultur, die auf geteilten Führungs-
verantwortungen basiert, und ermöglicht gleichzeitig einen pädagogi-
schen Schwerpunkt bei der Schulentwicklung. Nicht zuletzt verspricht 
die neue Schulorganisation auch Vorteile in der Personalrekrutierung: 
Die Leitung Bildung kann anders in Personalnetzwerken auftreten, als 
dies der Schulpflege möglich ist. 
Um die rechtlichen Grundlagen für die Einführung einer Leitung Bil-
dung zu schaffen, ist die Gemeindeordnung der Schule Dietlikon anzu-
passen. Die Vorberatung der Teilrevision der Schulgemeindeordnung 
erfolgt an der Gemeindeversammlung am 23. Juni 2025. Neben den 
Änderungen, welche durch die Einführung der Funktion der «Leitung 
Bildung» bedingt sind, gibt es weitere kleine Anpassungen, welche an 
der Versammlung erläutert werden. Über die Teilrevision der Schulge-
meindeordnung wird am 28. September 2025 an der Urne abgestimmt. 

Schulpflege www.dietlikon.ch
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Fadackerstrasse 11
8305 Dietlikon
www.kath-dietlikon.ch

Sekretariat
Diana Hiemann / Rita Winiger
Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon 044 833 08 88
kirche@kath-dietlikon.ch

Seelsorgeteam
Michael Eismann, 
Pfarreibeauftragter
michael.eismann@kath-dietlikon.ch

Markus Merz, Priester
markus.merz@kath-dietlikon.ch

Angelika Häfliger, Seelsorgerin
angelika.haefliger@kath-dietlikon.ch

Toni Feola, Religionspädagoge
toni.feola@kath-dietlikon.ch

Freitag, 20. Juni
10.15 Ökumenischer Sommer-

Gottesdienst mit den 
Veeh-Harfen im Pflegeheim 
Rotacher

Samstag, 21. Juni
18.00 Eucharistiefeier in Wallisellen

Sonntag, 22. Juni
10.00 Eucharistiefeier und 

Chinderchile in Dietlikon 
Kollekte: Papstopfer/
Papstpfennig

Dienstag, 24. Juni
09.00 Eucharistiefeier in Dietlikon 

Anschliessend Kaffeetreff
19.00 Santo Rosario

Donnerstag, 26. Juni
09.00 Rosenkranzgebet in Dietlikon
10.00 Gottesdienst im Alterszent-

rum Hofwiesen

Schüracherstrasse 10
8306 Brüttisellen
www.ref-bk.ch
 
Sekretariat
Montag – Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
(Termin nach Vereinbarung möglich)
Telefon 044 542 68 48
info@ref-bk.ch

Pfrn. Christa Nater
Telefon 044 833 40 70
christa.nater@ref-bk.ch
 
Pfrn. Nelly Spielmann
Telefon 078 243 84 51
nelly.spielmann@ref-bk.ch
 
Pfr. Severin Hirt
Tel. 044 833 34 47
severin.hirt@ref-bk.ch

Bertea Dorftreff
Dorfstrasse 5a, 8305 Dietlikon
www.feg-dietlikon.ch

Kontakt
Silas Wohler (Pastor)
Tel. 076 675 12 91
silas.wohler@feg-dietlikon.ch

Jungschi Dietlikon
1. Kindergarten bis 6. Klasse
jungschidietlikon@gmail.com

Sonntag, 22. Juni
10.00 Gottesdienst 

Predigt: Silas Wohler 
mit Kinderprogramm

Sonntag, 22. Juni
10.00 Kirche Dietlikon 

Konfirmation 2 
Pfrn. Christa Nater  
Musik: Gospelchor «Voll dä 
Gospel», Apéro im Anschluss

10.00 Kirche Wangen 
Konfirmation 2 
Pfr. Severin Hirt 
Musik: Nina Roth und Noa 
Diaz-Vidal, Gesang 
Apéro im Anschluss

Vorschau
Sonntag, 29. Juni
10.00 Seewadel Dietlikon 

Ökumenischer Waldgottes-
dienst, Pfrn. Nelly Spiel-
mann und Gemeindeleiter 
Michael Eismann 
Musikverein Dietlikon

Veranstaltungen
Montag, 23. Juni
Plauderbänkli
14.00 Wiese Drogerie Hafen 

Vis à vis Post, nur bei 
schönem Wetter

Vorschau
Sonntag, 29. Juni
Benefizkonzert Ecuador Brass Band
17.00 Gsellhof Brüttisellen 

Eintritt frei – Kollekte

  Rätsel von Seite 7

 Auflösung
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Pflegezentrum Rotacher 

Freitag, 20. Juni
10.15 Öffentlicher Gottesdienst 

Reto Häfliger 
Pfrn. Daniela Jerusalem

Freitag, 27. Juni
10.15 Öffentlicher Gottesdienst 

Reto Häfliger

Alterszentrum Hofwiesen
Donnerstag, 26. Juni
10.00 Öffentlicher Gottdienst 

Markus Merz 

Benz Schreinerei 
8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 09 47

www.benz-schreinerei.ch

KÜCHEN
TÜREN
FENSTER
SCHRÄNKE
MÖBEL
REPARATUREN

Mitglied

Seit über 55 Jahren und
3 Generationen
Ihr Ansprechpartner für
Auto • Motorrad • Roller
Offizieller Vertreter von:

Opfikonerstrasse 61
8304 Wallisellen
garagemeyerag.ch
+41 44 830 28 07
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Freitag, 20. und Samstag, 21. Juni

Brüttiseller Dorffäscht, Freitag, 
18 – 2 Uhr, Samstag, 13.00 – 2 Uhr, 
Walder Areal, Brüttisellen. Veran-
stalter: OK Brüttiseller Dorffäscht

Freitag, 20. Juni

Woll-Lust, 14 – 18 Uhr, Bibliothek 
Dietlikon. Es gibt Tipps und Ratschlä-
ge rund ums Häkeln oder Stricken. 
Veranstalter: Bibliothek Dietlikon

Brüttiseller Dorffäscht, 18 – 2 Uhr, 
Walder-Areal Brüttisellen

Samstag, 21. Juni

Brüttiseller Dorffäscht, 13 – 2 Uhr, 
Walder-Areal Brüttisellen

Montag, 23. Juni

Gemeindeversammlung, 19.30 – 
22 Uhr, Dorfplatz, bei schlechtem 
Wetter im Fadachersaal, Dietlikon. 
Veranstalter: Gemeinde Dietlikon

Mittwoch, 25. Juni

Schnitzeljagd, 14 – 16 Uhr, Dorf-
schopf Wangen-Brüttisellen, Unter-
dorfstrasse 44, Wangen b. Düben-
dorf. Findet bei jeder Witterung statt. 
Veranstalter: Dorfschopf

Veranstaltungen   20. bis 26. JuniDon-
nerstag, .....

Veranstaltungen mit Anmeldeschluss

Familienzmittag im Pfarreizentrum St. Michael, Freitag, 27. Juni, Mittag-
essen um 12.10 Uhr. Anmeldung fürs Essen bis Mittwoch, 25. Juni, 12 Uhr: 
079 510 34 07 (Di – Fr) oder per Mail: angelika.haefliger@kath-dietlikon.
ch. Veranstalter: Katholische Kirche Dietlikon, Wangen und Brüttisellen

 

 
69. Jahrgang	� Wochenzeitung der Gemeinden Wangen-Brüttisellen und  

Dietlikon. Erscheint am Donnerstag.  
Postverteilung in alle Haushaltungen und Unternehmen.  
Auflage 8500 Ex. Jahresabo per Post: CHF 188.– exkl. MwSt.

Inserate-	� Annahmeschluss: Dienstag, 12 Uhr
annahme	 info@leimbacherdruck.ch, Telefon 044 833 20 40

Einsendungen	 von Vereinen, Parteien und Gewerbe der Kuriergemeinden 
Leserbriefe	 Vorgaben für Einsendungen: www.leimbacherdruck.ch  
Leserfotos	 Redaktionsschluss: Montag, 13 Uhr 
	 E-Mail kurier@leimbacherdruck.ch 

Verlag	� Leimbacher AG, Claridenstrasse 7, 8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 20 40, E-Mail info@leimbacherdruck.ch 
Mo, Di + Do 9 –12 Uhr, 14 –17 Uhr, Mi 9 –12 Uhr 
Céline Giannoccolo (Inserateverwaltung und Veranstaltungen)

Redaktion	� Telefon 044 834 08 58, E-Mail kurier@leimbacherdruck.ch 
Mo + Di 9 –12 Uhr, 14 – 17 Uhr, Mi 9 –12 Uhr 
Leo Niessner (Redaktionsleiter), Irene Zogg (Layout)

Keinen Kurier 	Ab Januar 2025 wird der Kurier mit der Post zugestellt und 
erhalten?	 �zusammen mit der täglichen Briefpost geliefert. Die Post 

schreibt vor, dass nicht erhaltene Kuriere bis spätestens 
freitags, 12 Uhr, uns gemeldet werden müssen: Telefon  
044 833 20 40. Meldungen nach 12 Uhr können wir daher 
nicht mehr entgegennehmen.

Attraktive Kleinbüros  
in Ihrer Nachbarschaft!
Besuchen Sie  
unsere Website:  
www.walim.ch

Wir sind seit über 35 Jahren im Umzug zuhause, und bieten Ihnen höchste Umzugsqualität.

Besuchen Sie uns unter fritschi-umzuege.ch, oder kontaktieren Sie uns unter
info@fritschi-umzuege.ch oder 044 833 64 44

 

  FRITSCHI
 TRANSPORTE
UMZÜGE AG

 

 Willi Franz InnenDEkoratEur 
 

 Bodenbeläge & Parkett 
 Intensiv-Reinigungen 
 
 

 Telefon 079 698 18 45 
 info@franzparkett.ch 
 

 Rebackerweg 14, 8305 Dietlikon 

Willi Franz Bodenbeläge
Parkett, Teppich,
PVC, Linol, Kork
behandeln – pflegen –
reinigen

Rebackerweg 14
8305 Dietlikon
Telefon 079 698 18 45

Physiotherapie Dietlikon · Riedwiesenstrasse 23 · 044 888 11 55
www.physiotherapiedietlikon.ch · physiotherapiedietlikon@outlook.ch

Wir bringen Sie  
wieder in Bewegung

Ihre Veranstaltung
info@leimbacherdruck.ch


